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„Die Kunst zu leben besteht vielleicht vor allem darin,
seinen eigenen Weg zu gehen und sich dabei die Offenheit zu bewahren,

immer wieder neue Wege zu entdecken.“
Jochen Mariss

Liebe Lohmenerinnen und Lohmener,
in diesen ersten Tagen des neuen Jahres wünsche ich uns allen ein gesundes und erfülltes Jahr 2021. 
Möge es Ihnen gelingen, dass viele Ihrer Wünsche Wirklichkeit werden.
Das Jahr 2021 läuft flinken Fußes an. Die Kalender füllen sich rasant - neue Themen und Aufgaben warten 
auf Umsetzung. Aber auch das Fragenkarussell in unseren Köpfen dreht sich munter weiter - wie wird das 
Jahr werden? Bleiben wir gesund? Wie werden wir mit den anstehenden Veränderungen umgehen?
Neue Wege: 2020 war mit Sicherheit ein ganz spezielles Jahr in meiner bisherigen Amtszeit. Eine solche 
Situation hat es in Deutschland seit dem zweiten Weltkrieg noch nicht gegeben. Menschen in Quarantäne, 
Schulen, Kindertagesstätten, Gaststätten und teilweise Geschäfte geschlossen. Vieles Liebgewonnene, ja 
vieles, was für uns selbstverständlich war, wurde 2020 in Frage gestellt oder gar verboten. Unser Kunst-, 
Kultur- und Vereinsleben kam ganz zum Erliegen. Hatten wir bis Anfang Dezember noch die Hoffnung, mit 
einigen Personen aus Politik, Sport, Ehrenamt und sozialen Einrichtungen in Vertretung für alle Lohmener 
zusammenzukommen, ist dies dann letztlich im Sinne der Corona-Schutzverordnung nicht möglich ge-
wesen. Ich bedauere dies sehr, meine erste Neujahrsansprache als Bürgermeister in Lohmen nur in dieser 
Form halten zu können.
Was erwartet uns 2021: Die Ansiedlung in unserem Gewerbegebiet „Am Bahnhof“ läuft auf Hochtouren. 
Die Bio-Bäckerei Spiegelhauer hat bereits am 21.01.2020 ihre Filiale im Gewerbegebiet eröffnet. Weitere 
umfangreiche Tiefbauarbeiten zur Erschließung des Gewerbegebietes stehen noch an.
Außerdem ist die Erneuerung eines Schmutzwasserkanals und Verlegung eines Regenwasserkanals in der 
Straße „An der MTS“ (inkl. Straßenausbau) sowie einem Teilstück des Kirchsteiges vorgesehen. Die Straße 
„Am Wesenitzbogen“ wird eine Straßenbeleuchtung erhalten. In der Grundschule soll mit einer Förderung 
durch die SAB in die Digitalisierung investiert werden. Ein Bebauungsplan auf dem ehemaligen Lomatech-
Areal soll auf den Weg gebracht werden.
Sie sehen, wir haben in und für Lohmen weiterhin große Vorhaben geplant.
Auch wenn die finanziellen Aussichten vage sind, wird es uns gelingen, gemeinsam mit dem Gemeinderat 
einen soliden Haushalt für die kommenden zwei Jahre auf den Weg zu bringen. Es ist uns ein Herzensan-
liegen, die soziale Infrastruktur vor allem im Bereich der Lohmener Grundschule und der Kindereinrichtun-
gen beizubehalten.
Trotz das meine Rede in diesem Jahr kürzer ausfällt als gewohnt, so ist doch mein Dank umso größer. So 
danke ich meinen stellvertretenden Bürgermeistern: Frau Silke Großmann und Herrn Karsten Andrä und 
allen Mitgliedern des Lohmener Gemeinderates für die Zusammenarbeit zum Wohle unserer Kommune. 
Ferner danke ich den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, den Vertretern der Behörden, der 
Kirche und aller gesellschaftlichen und sozialen Organisationen für das gute Miteinander.
Besonders in dieser Zeit denke ich auch an unsere älteren Mitmenschen, die erkrankt sind oder sich ein-
sam fühlen. Ihnen allen gilt von Herzen mein Wunsch, dass sie trotz aller Beschwerlichkeiten zuversichtlich 
bleiben.
Gehen wir 2021 optimistisch an. Nur gemeinsam schaffen wir es, Lohmen auf Kurs zu halten und nachhal-
tig voranzubringen. Ich bin mir sicher, dass wir die Krise bewältigen werden und das Lohmen auch für die 
nächsten Generationen eine schöne und zukunftsreiche Gemeinde sein wird.
Ich möchte meinen Gruß mit einem Zitat (Unbekannter Verfasser) abschließen, welches genau die gegen-
wärtige Situation spiegelt und Hoffnungen schöpft:
„Atme tief ein. Es ist nur eine schwere Zeit, kein schweres Leben“

Bleiben Sie gesund!

Ihr

Jörg Mildner
Bürgermeister Gemeinde Lohmen
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Bauamtsleiter, Hochbau Herr Nestler, Matthias 35
SB allgem. Bauverwaltung, Straßenbeleuchtung Herr Protze, Jörg 37
stellv. Bauamtsleiter, Tiefbau Herr Roy, Frank 38
KINDEREINRICHTUNGEN
kindereinrichtungen@lohmen-sachsen.de

Verwaltungsleiter Kindereinrichtungen Herr Hauptmann, René 60
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Frau Pietsch, Sylvia 66
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KINDERTAGESSTÄTTE - "Storchennest"                            
Pestalozzistraße  1a, 01847 Lohmen

Frau Götz, Elisa 65
storchennest@lohmen-sachsen.de

KINDERTAGESSTÄTTE - Außenstelle "Zugvögel"                            
Stolpener Straße 6, 01847 Lohmen

Frau Götz, Elisa 76
   storchennest@lohmen-sachsen.de

GRUNDSCHULE                                  Sekretariat Frau Großmann, Bianka 70
Stolpener Str. 6, 01847 Lohmen                    Schulleitung Frau Meißner, Mareike 71
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HORT - "Lohmener Strolche"                           Frau Kaltofen, Nadine 74
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TRINKWASSERZWECKVERBAND "Bastei"                            
Basteistraße 79, 01847 Lohmen                                                                       Sekretariat                   Frau Kraus, Cornelia

   Geschäftsführer           Herr Thar, Gunter Fax:

info@tzv-bastei.de, www.tzv-bastei.de

FRIEDENSRICHTER                   Herr Karlheinz Petersen  
   Obervogelgesanger Weg 9, 01829 Stadt Wehlen, OT Pötzscha           Obervogelgesanger Weg 9, 01829 Stadt Wehlen, OT Pötzscha     
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STELLV. FRIEDENSRICHTER   Herr Daniel Heimann 
               Lohmener Straße 42, 01829 Stadt Wehlen    0173  5885431

 0160  5357229

Notfalltelefon:            03501  47 00 98

Gemeindeamt Lohmen 
Schloß Lohmen 1, 01847 Lohmen

Sie finden uns Online unter:

www.lohmen-sachsen.de

03501  47 07 89

035020  7 05 08

03501  46 10 80
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Ärzte

Dr. Klein Dipl.-Med. Herbst
Kastanienweg 2 Hauptstraße 86

01833 Dürrröhrsdorf 01833 Dürrröhrsdorf

Tel. 035026/91223 Tel. 035026/91222

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Neubert 
Susanne Neubert Facharzt Großer
Fabrikstraße 9 a Am Amselgrund 39

01847 Lohmen 01848 Rathewalde

Tel. 03501/588200 Tel. 035975/81207

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Kerstin Gräfe Kinderärztin 
Dr. med. Thomas Heißner Dipl. -Med. Ines Punde
Schloß Lohmen 2 Basteistraße 19

01847 Lohmen 01847 Lohmen

Tel. 03501/588166 Tel. 03501/588554

Zahnärzte

Dr. Haupt Smile Health GmbH                             
Basteistraße. 19 Pirnaer Straße 105

01847 Lohmen 01829 Stadt Wehlen

Tel. 03501/588066 Tel.:  035024/795915                         

Dr. Brüchner Dr. Boden
R.-Breitscheid-Straße 5 Kastanienweg 5

01833 Stolpen 01833 Dürrröhrsdorf

Tel. 035973/24122 Tel. 035026/90352

Dr. Fröhlich Dr. Ebert
Schillerstaße. 37 Schillerstraße 30

01796 Pirna 01796 Pirna

Tel. 03501/527327 Tel. 03501/523523

Dr. Frahnert Dr. Lehnung

Lohmener Straße 10 Goethestraße 2

01796 Pirna 01844 Neustadt

Tel. 03501/523738 Tel. 03596/502220

Tierärzte

Frau Dr. Carina Schirm

Fabrikstraße 8

01847 Lohmen

Tel. 03501/571400

Dr. Frahnert Dr. Lehnung

Lohmener Straße 10 Goethestraße 2

01796 Pirna 01844 Neustadt

Tel. 03501/523738 Tel. 03596/502220

Tierärzte

Frau Dr. Carina Schirm

Fabrikstraße 8

01847 Lohmen

Tel. 03501/571400

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Die Gemeindeverwaltung Lohmen ist vorübergehend ge-
schlossen.
Sprechzeiten nur mit Terminvereinbarung.
Bitte denken Sie an Ihre Mund-Nasen Bedeckung.
Die Mitarbeiter der Verwaltung sind per E-Mail, per App und 
telefonisch unter den gewohnten Kontakten erreichbar.
Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Inhalt
Telefonverzeichnis � Seite   3
Bereitschaftsdienste � Seite   3
Öffentliche Bekanntmachungen � Seite   6
Mitteilungen des Gemeindeamtes�  Seite   9
Standesamt � Seite 12
Einwohnermeldeamt � Seite 13
Touristinformation � Seite 14
Kämmerei�  Seite 14
Bibliothek � Seite 16

Kindertagesstätten - Kita Storchennest & 
Außenstelle Zugvögel, Hort� Seite 19
Grundschule � Seite 21
Geschichtliches � Seite 22
Kirchennachrichten� Seite 24
Polizei � Seite 24
Vereinsleben�  Seite 25
Landratsamt � Seite 28
Zaoe � Seite 29

Notrufnummern

• Bauhof Lohmen/Kläranlage/Abwasser �  0173 3977392
• Trinkwasserzweckverband „Bastei“ �  03501 470098
• Polizei �  110
• Feuerwehr und Rettungsdienst �  112
• IRLS (Integrierte Rettungsleitstelle Sachsen) �  0351 501210
• Polizeirevier Pirna �  03501 519224
• Giftnotrufnummer �  0361 730730
• Tierklinik Stolpen �  035973 2830
• Notdienstbereitschaft mit telef. Voranmeldung

kostenfreies Servicetelefon ENSO �  0800 6686868
• ENSO Energie Sachsen Ost AG �  0800 6686868
• ENSO Gasstörung �  0351 50178880
• ENSO Stromstörung �  0351 50178881

Wichtige Rufnummern

Ärzte

Dr. Klein Dipl.-Med. Herbst
Kastanienweg 2 Hauptstraße 86

01833 Dürrröhrsdorf 01833 Dürrröhrsdorf

Tel. 035026/91223 Tel. 035026/91222

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Neubert 
Susanne Neubert Facharzt Großer
Fabrikstraße 9 a Am Amselgrund 39

01847 Lohmen 01848 Rathewalde

Tel. 03501/588200 Tel. 035975/81207

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Kerstin Gräfe Kinderärztin 
Dr. med. Thomas Heißner Dipl. -Med. Ines Punde
Schloß Lohmen 2 Basteistraße 19

01847 Lohmen 01847 Lohmen

Tel. 03501/588166 Tel. 03501/588554

Zahnärzte

Dr. Haupt Smile Health GmbH                             
Basteistraße. 19 Pirnaer Straße 105

01847 Lohmen 01829 Stadt Wehlen

Tel. 03501/588066 Tel.:  035024/795915                         

Dr. Brüchner Dr. Boden
R.-Breitscheid-Straße 5 Kastanienweg 5

01833 Stolpen 01833 Dürrröhrsdorf

Tel. 035973/24122 Tel. 035026/90352

Dr. Fröhlich Dr. Ebert
Schillerstaße. 37 Schillerstraße 30

01796 Pirna 01796 Pirna

Tel. 03501/527327 Tel. 03501/523523

Erreichbarkeit des Bürgerpolizisten
Der Bürgerpolizist ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
8:00 bis 14:00 Uhr über die Telefonnummer 0174 3050460 
erreichbar.
In dringenden Notfällen wenden Sie sich bitte an das Polizei-
revier Pirna 03501 519224 oder den Notruf 110.

Ihr Bürgerpolizist
Matthias Heinemann

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 26. Februar 2021

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 17. Februar 2021

Annahmeschluss für Anzeigen:
Dienstag, der 23. Februar 2021, 9.00 Uhr

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet
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Apothekennotdienst Pirna

Februar

1 Mo. Apotheke Dohna
2 Di. Apotheke im Real
3 Mi. Hirsch Apotheke
4 Do. Schubert Apotheke
5 Fr. Goethe Apotheke
6 Sa. Marien Apotheke
7 So. Pharmonie Apotheke
8 Mo. Apotheke Sonnenstein
9 Di. Rathaus Apotheke
10 Mi. Adler Apotheke Pirna
11 Do. Schwanen Apotheke
12 Fr. Lilien Apotheke
13 Sa. Pluspunkt Apotheke
14 So. Lilienstein Apotheke
15 Mo. Scheele Apotheke
16 Di. Scheele Apotheke
17 Mi. Bastei Apotheke
18 Do. Bastei Apotheke
19 Fr. Apotheke Dohna
20 Sa. Apotheke im Real
21 So. Hirsch Apotheke
22 Mo. Schubert Apotheke
23 Di. Goethe Apotheke
24 Mi. Marien Apotheke
25 Do. Pharmonie Apotheke
26 Fr. Apotheke Sonnenstein
27 Sa. Rathaus Apotheke
28 So. Adler Apotheke Pirna

Schubert Apotheke Heidenau
Tel.: 03529 515785

Hirsch Apotheke Heidenau
Tel.: 03529 512250

Goethe Apotheke Heidenau Apotheke im real,-
Tel.: 03529 518292 Tel.: 03529 518215
Apotheke Dohna Schwanen Apotheke Pirna
Tel.: 03529 574207 Tel.: 03501 525811
Adler Apotheke Pirna Scheele Apotheke Pirna
Tel.: 03501 781525 Tel.: 03501 442772
Apotheke Sonnenstein Pirna Rathaus Apotheke Pirna
Tel.: 03501 773029 Tel.: 03501 523602
Pharmonie Apotheke Pirna Pluspunkt Apotheke Pirna
Tel.: 03501 56110 Tel.: 03501 464518
Lilienstein Apotheke Pirna Lilien-Apotheke Pirna
Tel.: 03501 784950 Tel.: 03501 7929300
Stadt Apotheke Königstein Bastei-Apotheke Lohmen
Tel.: 035021 68221 Tel.: 03501 588630
Marien Apotheke 
Berggießhübel

Adler Apotheke 
Bad Schandau

Tel.: 035023 66710 Tel.: 035022 42508

Notdienst der Apotheken im Bereich 
Bischofswerda/Demitz-Thumitz/ 
Dürrröhrsdorf-Dittersbach/Neukirch/ 
Neustadt/Sebnitz/Stolpen

Februar 2021

Zusätzlich zu den normalen Öffnungszeiten sind die unten auf-
geführten Apotheken rund um die Uhr dienstbereit. Die Dienst-
bereitschaft findet täglich von 8.00 Uhr morgens bis 8.00 Uhr 
morgens am Folgetag statt.
Weitere Notdienstapotheken finden Sie im Internet z. B. unter 
www.aponet.de.
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter 116117, 
Rettungsleitstellen unter 03571 19222 (Kreis Bautzen) und 0351 
501210 (IRLS Dresden).

01.02.2021 Stadt Apotheke Bischofswerda
02.02.2021 Engel-Apotheke Neustadt
03.02.2021 Rosen-Apotheke Sebnitz
04.02.2021 Valtenberg-Apotheke Neukirch

Schloss-Apoth. Dürrröhrsd.-Dittersb.
05.02.2021 Sonnen-Apotheke Bischofswerda
06.02.2021 Spitzweg-Apotheke Neustadt
07.02.2021 Apotheke Demitz-Thumitz
08.02.2021 Marien-Apotheke Sebnitz
09.02.2021 Stadt-Apotheke Neustadt
10.02.2021 Regenbogen-Apotheke Bischofswerda
11.02.2021 Spitzweg-Apotheke Neustadt
12.02.2021 Hirsch-Apotheke Sebnitz
13.02.2021 Adler-Apotheke Neukirch

Löwen-Apotheke Stolpen
14.02.2021 Stadt Apotheke Bischofswerda
15.02.2021 Engel-Apotheke Neustadt
16.02.2021 Rosen-Apotheke Sebnitz
17.02.2021 Valtenberg-Apotheke Neukirch

Schloss-Apoth. Dürrröhrsd.-Dittersb.
18.02.2021 Stadt Apotheke Bischofswerda
19.02.2021 Spitzweg-Apotheke Neustadt
20.02.2021 Apotheke Demitz-Thumitz
21.02.2021 Marien-Apotheke Sebnitz
22.02.2021 Stadt-Apotheke Neustadt
23.02.2021 Regenbogen-Apotheke Bischofswerda
24.02.2021 Markt-Apotheke Neustadt
25.02.2021 Hirsch-Apotheke Sebnitz
26.02.2021 Adler-Apotheke Neukirch

Löwen-Apotheke Stolpen
27.02.2021 Stadt Apotheke Bischofswerda
28.02.2021 Engel-Apotheke Neustadt

Name Straße Telefon PLZ Ort
Adler-Apotheke Neukirch Hauptstr. 15 035951/31412 01904 Neukirch
Apotheke Demitz-Thumitz Hauptstr. 45 03594/713125 01877 Demitz-Thumitz
Engel-Apotheke Neustadt Wilhelm-Kaulisch-Str. 20 03596/5082370 01844 Neustadt
Hirsch-Apotheke Sebnitz Götzingerstraße 7 035971/53737 01855 Sebnitz
Löwen-Apotheke Stolpen Markt 2 035973/24830 01833 Stolpen
Marien-Apotheke Sebnitz Schandauer Str. 2 035971/5960 01855 Sebnitz
Markt-Apotheke Neustadt Böhmische Str. 2 03596/550970 01844 Neustadt
Neue Apotheke Bischofswerda Bautzener Str. 19 03594/713090 01877 Bischofswerda
Regenbogen-Apotheke Bischofswerda Belmsdorfer Str. 26 03594/707620 01877 Bischofswerda
Rosen-Apotheke Sebnitz Rosenstraße 11 035971/830493 01855 Sebnitz
Schloss-Apoth. Dürrr.-Dittersbach Kastanienweg 2 035026/90305 01833 Dürrröhrsdorf
Sonnen-Apotheke Bischofswerda Carl-Maria-v.-Weber-Str. 2 03594/779010 01877 Bischofswerda
Spitzweg-Apotheke Neustadt Dresdner Str. 71 03596/602030 01844 Neustadt
Stadt Apotheke Bischofswerda Altmarkt 14 03594/703127 01877 Bischofswerda
Stadt-Apotheke Neustadt Dresdner Str. 1 03596/503075 01844 Neustadt
Valtenberg-Apotheke Neukirch Hauptstr. 62a 035951/31788 01904 Neukirch
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Das Fazit
Bei den Bäumen „Am Steigerhaus“ kamen leider mehrere Fak-
toren zusammen. Hier musste die Gemeinde auf Grund Ihrer 
Verkehrssicherungspflicht eingreifen. Nicht zuletzt auch, um die 
Einsatzfähigkeit der Feuerwehr zu erhalten.

• PE 07.12.2020 LRA Pirna
Bescheid: Neubau einer Fußgängerbrücke über die Wesenitz 
(Mühlenbrücke)
Der Auszahlungsbetrag wird i. H. v. 101.432,27 € festgesetzt (wie 
FM-Bescheid vom 19.11.2018) und zur Zahlung angewiesen.
Die Förderung des Teilvorhabens ist mit dieser Festsetzung ab-
geschlossen.

• PE 17.12.2020 Sächsisches Oberverwaltungsgericht
Verwaltungsrechtssache: Gemeinde Lohmen ./. Freistaat Sachsen
wegen: Gültigkeit der Nationalparkverordnung -> hier: Normen-
kontrolle
Ergebnis: Die Frist zur Begründung des Antrages wird bis zum 
26.02.2021 verlängert.

• Aktueller Stand Breitbandausbau in Lohmen
Das 2018 gestartete Ausschreibungsverfahren für den Breit-
bandausbau musste auf Grund der Änderung des Förderge-
bietes („Weiße Flecken“) im September 2019 aufgehoben und 
die vorläufigen Zuwendungsbescheide in Höhe von insgesamt 
800.000 € an Bund und Land zurückgegeben werden.
Noch im September 2019 wurde ein neuer Förderantrag für das 
jetzt wesentlich größere Fördergebiet gestellt. Der neue vorläu-
fige Zuwendungsbescheid des Bundes ging der Gemeinde erst 
Ende Februar 2020 zu. Auf dieser Grundlage wurde noch im Fe-
bruar 2020 der ergänzende Förderantrag an das Land gestellt. 
Den vorläufigen Zuwendungsbescheid vom Land erhielt die Ge-
meinde im April. Es liegen jetzt vorläufige Zuwendungsbeschei-
de in der Gesamthöhe von 5.050.000 € vor.
Auf dieser Grundlage wurde das Ausschreibungsverfahren mit 
der Veröffentlichung im Internetportal am 08.05.2020 neu ge-
startet. Bis zum 05.06.2020, 12:00 Uhr haben drei interessierte 
Telekommunikationsunternehmen ihren Teilnahmeantrag ein-
gereicht und wurden am 12.06.2020 zur Abgabe eines ersten 
Angebots aufgefordert. Die bis zum 07.08.2020 zugegangenen 
Angebote (3 für Lohmen, 1 für Stadt Wehlen) wurden nach um-
fangreicher Begutachtung mit allen im Oktober 2020 in Bieter-
gesprächen ausgewertet. Nach Überprüfung und Ergänzung 
der erfassten Adressen (Grundstücke) wurden die Bieter am 
18.11.2020 zur Abgabe des finalen Angebots aufgefordert. Die 
Frist ist bis zum 15.01.2021 festgelegt.
Diese Unterlagen sowie den Finanz- und Netzplan hat die Ge-
meinde dann bei der atene KOM GmbH, dem vom Bund beauf-
tragten Projektträger des Förderprogramms für den Ausbau des 
Gigabit-Internets, zur Prüfung einzureichen. Bei positiver Be-
wertung werden dann die endgültigen Förderbescheide erstellt. 
Erst wenn diese vorliegen, kann das ausgewählte Telekommu-
nikationsunternehmen mit dem Netzausbau von der Gemeinde 
beauftragt werden. Dem folgt eine konkrete Planung der Umset-
zung von ca. einem Jahr durch das Unternehmen und dann die 
hoffentlich „schnelle“ Realisierung mit vielen Baustellen in der 
Gemeinde. Entsprechend dem vorliegenden vorläufigen Zuwen-
dungs-bescheid vom Bund hat die Inbetriebnahme des Breit-
bandnetzes in Lohmen bis zum 15.05.2023 zu erfolgen. Für die 
im Juni 2017 bewilligten Fördermittel für Beratungs-leistungen 
zum Breitbandausbau wurde die Laufzeit, wie erneut beantragt, 
mit dem 6. Änderungsbescheid bis 26.03.2021 verlängert.
Somit ist das komplizierte Verfahren völlig „unbürokratisch“ 
fast in der Umsetzung angekommen und wird für Interessierte 
schnelles Internet bringen.

• Grundschule: Speicherladepumpe und Heizkreispumpe 
defekt
Am 04.01.2021 wurden Probleme an der Heizanlage durch den 
Hausmeister festgestellt. Nach Prüfung vor Ort am 05.01.2021 
stellte Firma Lange fest, dass die Speicherladepumpe defekt ist. 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Monat Februar
06./07.02.21 DS Diener, Baudenweg 1, 01833 Sebnitz

Tel.: 035971 801515
13./14.02.21 DS Nemeth-Böhm, Böhmische Str. 4, 

01844 Neustadt
Tel.: 03596 604140

20./21.02.21 DS Lucas, Oberdorfweg 17a, 
01855 Hinterhermsdorf
Tel.: 035974 50420

27./28.02.21 Dr. Wenzel, An der Mühle 4, 
01833 Dürrröhrsdorf
Tel.: 035026 91290

11.02.2021 Gemeinderat
17.02.2021 Redaktionsschluss Basteianzeiger
26.02.2021 Erscheinung Basteianzeiger

Weitere Termine und Veranstaltungen finden Sie unter der Rubrik 
Touristinformation.

Nächster Abholtermin

für Lohmen und Ortsteile

gelbe Tonne/gelber Sack: 01, 15.02.2021
Müll: 04., 18.02.2021
blaue Tonne: 25.02.2021
Bioabfall: 03., 10., 17., 24.02.2021

Schriftlicher Informationsbericht 
des Bürgermeisters zur 13. GR-Sitzung 
am 11.02.2021 Teil_1
• Stellungnahme der Firma Elbe-Forst aus Sebnitz vom 
13.12.2020, zu den Baumfällungen am Steigerhaus in Loh-
men (Info an den GR Lohmen)
Warum mussten die Bäume „Am Steigerhaus“ fallen?
Ob ein Baum krank ist, sieht man Ihm nicht immer an. Ein Mis-
telbefall, wie bei der Lindengruppe, sind erste Anzeichen einer 
Erkrankung der Bäume. Daraufhin wurden bereits im Frühjahr 
mehrere Angebote (Gutachten) von verschiedenen Baumpflege-
Firmen eingeholt.
Es kamen Einwände von Bürgen, man hätte ja die Kronen be-
schneiden können. Zu bedenken ist jedoch, dass bei einer 
Kronenpflege maximal ein Drittel weggenommen werden soll-
te, da der Baum dies sonst auch nicht übersteht. Dies war hier 
schlicht nicht mehr möglich, da die Kronen zu stark geschädigt 
waren.
Schlimmer ist es jedoch, wenn der Baum von einem Pilz befal-
len ist, wie bei den Linden „Am Steigerhaus“. Das wurde erst 
während der Arbeiten, durch den ausgebildeten Gutachter der 
ausführenden Firma „Elbe Forst“ festgestellt. Auf dessen Emp-
fehlung und Rat hin, wurde der Fällung schweren Herzens zu-
gestimmt.
Diese Pilze zerstören unterirdisch die Wurzeln der Bäume. Über 
dem Boden sind nur seine Fruchtkörper zu sehen, die Schädi-
gungen sieht man dem Baum nicht an, da sie unterirdisch statt-
findet. Der Baum wird über die Wurzeln ja nicht nur mit Was-
ser und Nährstoffen versorgt, die Wurzeln verankern den Baum 
auch im Boden. Wenn die Wurzeln stärker geschädigt sind, wird 
der Wurzelteller herausgebrochen, und der Baum kippt.
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• Übergabe Corona-Laptops
Erfreuliche Nachrichten gibt es für die Schüler und Lehrer der 
Grundschule Lohmen. Der Freistaat Sachsen stellte im No-
vember 2020 kurzfristig Gelder zur Unterstützung des digitalen 
Fernunterrichts zur Verfügung. Die Gemeinde Lohmen erhielt 
dadurch eine Zuweisung von 6.184,69 €, welche, unter Ver-
wendung zusätzlicher Haushaltsmittel, für den Erwerb und die 
Einrichtung von insgesamt 9 sogenannten „Corona-Laptops“ 
verwendet wurden.
Die Übergabe und Schulung der Lehrer erfolgte am 27.01.2021. 
Familien, welche nicht über entsprechende Endgeräte für den 
digitalen Unterricht verfügen, können den Bedarf bei der Schul-
leitung oder dem Sekretariat anzeigen.

• Bäume „Schwarzer Berg“
Die Arbeiten, die im Jahr 2020 
begannen, sind am 14.01.2021 
abgeschlossen worden.
Bei den Arbeiten wurde fest-
gestellt, dass die Linde schon 
so stark geschädigt war, dass 
die Standsicherheit am Fels-
hang nicht mehr gegeben war.
Damit der darunter befindliche 
Weg wieder sicher ist, musste 
die Linde leider gefällt werden.

> TERMINE
• Januar 2020:
Auch wenn dieses Datum - aufgrund der aktuellen Präsenz von 
Corona- in den Medien untergegangen ist, finden wir, es ist eine 
Erwähnung wert: Vor 150 Jahren wurde am 01.01.1871 das 
Deutsche Reich gegründet.
Der preußische König Wilhelm I. wurde am 18. Januar 1871 zum 
Deutschen Kaiser gekrönt. Reichskanzler wurde Otto von Bis-
marck.
Zweitweise gab es auf dem Gebiet von Deutschland über 300 
Länder. Das Deutsche Reich gab es von 1871 bis zum Jahr 1945.
• 04.02.2021 - 19:00 Uhr Gemeinderat Lohmen

Festsetzung und Erhebung 
der Grundsteuer der Grundsteuer
Nach § 1 Abs. 1 des Grundsteuergesetzes (GrStG) sind die Ge-
meinden zur Erhebung der Grundsteuer berechtigt. Jede Erhe-
bung öffentlicher Abgaben ist an bestimmte Voraussetzungen 
geknüpft. Auch die Erhebung der Grundsteuer, welche in zwei 
Arten zu unterscheiden ist, und zwar in Grundsteuer A und B.
Steuergegenstand der Grundsteuer A ist das land- und forstwirt-
schaftliche Vermögen.
Alle bebauten oder bebaubaren Grundstücke, wie z. B. der 
Grund und Boden, die Gebäude und das Wohneigentum erfasst 
die Grundsteuer B. Die Leistungspflicht der Grundsteuer ist also 
an den Tatbestand des Eigentums von Grundstücken geknüpft.
Die Grundsteuerfestsetzung gliedert sich in folgende drei Stu-
fen.

1. Feststellung des Einheitswertes
Hier wird die Besteuerungsgrundlage, der Einheitswert, festge-
stellt. Der Einheitswert wird in der Regel nach dem Ertragswert-
verfahren ermittelt (§ 76 Abs. 1 Bewertungsgesetz). Stellvertre-
tend für den Grundstückswert, wird dabei eine Jahresrohmiete 
mit einem Vervielfältiger multipliziert (Jahresrohmiete x Verviel-
fältiger = Einheitswert).
Auf dieser Basis erlässt das Finanzamt einen Feststellungsbe-
scheid, (Einheitswertbescheid).

Die Firma Lange wurde am selben Tag zur Reparatur der Spei-
cherladepumpe, als auch Heizkreispumpe, welche ebenfalls 
nach über 26 Jahren defekt wurde, beauftragt.
Der Auftrag an die Firma Lange wurde am 05.01.2021 erteilt. 
Kosten: 4.031,74 €.

• Grundstücksverträge mit der Lebenshilfe Pirna-Sebnitz-
Freital e. V. und Herrn Havemann
Beim Ausbau des Gewerbegebietes „Am Bahnhof“ wird der Verlauf 
der Sonnenhofstraße im Rahmen des Verkehrskonzeptes der Ge-
meinde Lohmen geändert. Zum Umbau werden Flurstücke der Wohn-
stätte Sonnenhof der Lebenshilfe und von Herrn Havemann genutzt.
Am 16.12.2020 wurde mit dem Notariat Dr. Liessem, Pirna, ent-
sprechende Notarverträge abgeschlossen und die notarielle Be-
urkundung von der Lebenshilfe am 22.12.2020 angenommen. 
Damit sind weitere Auflagen aus dem FM-Bescheid für das Ge-
werbegebiet „Am Bahnhof“ erfüllt.

• Polizeibericht - Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Ort: Lohmen/Zeit: 08.01.2021, 14.00 Uhr bis 11.01.2021, 07.30 Uhr
Baugeräte gestohlen
Unbekannte sind in den vergangenen Tagen in einen Baustel-
lencontainer an der Sonnenhofstraße eingebrochen. Die Täter 
begaben sich auf das Baustellengelände und entfernten zwei 
Schlösser eines Containers. Aus diesem stahlen sie mehrere 
Baumaschinen und Werkzeuge im Wert von über 10.000 Euro. 
Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen. (lr)

• Containerstellplätze
Unser Bauhof erneuerte im August des letzten Jahres die Pali-
sadenwände auf den Containerstellplätzen im Ortsteil Doberzeit 
sowie Mühlsdorf.
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (Zaoe) betei-
ligte sich daran mit einem Zuschuss in Höhe von je 400,- €.

OT Doberzeit

OT Mühlsdorf
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Mit Zustellung eines Aufhebungsbescheides über die Grund-
steuer erlischt die Steuerpflicht.
Erfolgt die Aufhebung rückwirkend, wird die gezahlte Grund-
steuer zurückerstattet.
Widerspruch gegen den von der Gemeinde erlassenen 
Grundsteuerbescheid kann nur eingelegt werden, wenn 
dieser einen schweren Rechtsmangel aufweist.

Besonderheiten bei Verkauf von Garagen und Lauben
Die Änderungen der Eigentumsverhältnisse bei bebauten oder 
unbebauten Grundstücken werden dem Finanzamt automatisch 
vom Notar über das Grundbuchamt und die Grunderwerbssteu-
erstelle mitgeteilt.
Beim Verkauf von Lauben und Garagen sind diese Änderungen 
dem Finanzamt jedoch selbstständig durch den Veräußerer oder 
Erwerber anzuzeigen.
Es reicht aus, der Bewertungsstelle des Finanzamtes eine Kopie 
des Kaufvertrages zukommen zu lassen.

Kämmerei

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer 
für das Jahr 2021
Die Gemeinde Lohmen macht von der im Grundsteuergesetz 
verankerten Möglichkeit Gebrauch, nur dann noch Grundsteu-
erbescheide zu erteilen, wenn sich Änderungen hinsichtlich des 
zu entrichtenden Steuerbetrages ergeben.
Für all diejenigen Steuerpflichtigen, deren Bemessungsgrundla-
gen (Messbeträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht 
geändert haben, wird deshalb vorläufig durch diese öffentliche 
Bekanntmachung gem. § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2021 in der zuletzt für das 
Kalenderjahr 2020 veranlagten Höhe festgesetzt. In diesen Fäl-
len ist die Grundsteuer wie im letzten erteilten Grundsteuerbe-
scheid angegeben zu entrichten.
Die Steuer ist in den zuletzt festgesetzten Vierteljahresbeträ-
gen, jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. No-
vember 2021 fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit 
des § 28 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes Gebrauch gemacht 
haben (Jahreszahler), wird die Grundsteuer 2021 in einem Be-
trag am 1. Juli 2021 fällig.
Die Umstellung auf Jahreszahler ist nur auf Antrag möglich.
Bei Vorliegen eines Abbuchungsauftrages werden die Raten je-
weils bei Fälligkeit abgebucht.
Künftig eintretende Änderungen in der Steuerhöhe werden dem 
einzelnen Steuerschuldner gemäß § 27 Abs. 2 Grundsteuerge-
setz jeweils durch einen Grundsteuer-Änderungsbescheid mit-
geteilt.
Sollte sich die Anschrift oder bei Abbuchungen die Bankverbin-
dung geändert haben bzw. ändern, so bitten wir, dies baldmög-
lichst mitzuteilen.
Einen Vordruck zum SEPA-Lastschriftmandat erhalten Sie auch 
unter www.lohmen-sachsen.de
Bitte beachten Sie auch, dass ein Eigentumswechsel während 
eines Jahres keine Auswirkungen auf Ihre Steuerpflicht hat. 
Derjenige, der am 1. Januar Eigentümer des steuerpflichtigen 
Objektes Eigentümer ist, bleibt auf jeden Fall bis zum 31. De-
zember Steuerpflichtiger. Vereinbarungen im notariellen Vertrag 
sind lediglich privater Natur und binden die vertragsschließen-
den Parteien.

Gemeindeamt Lohmen
Kämmerei

2. Festsetzung des Steuermessbetrages
In der zweiten Stufe wird der Grundsteuermessbescheid erstellt. 
Dieser bildet die Grundlage für die Zurechnung eines Objektes 
zu einem Steuerschuldner sowie der Berechnung und Erhebung 
der Grundsteuer. Das Finanzamt wendet auf den Einheitswert 
einen Tausendsatz (sog. Steuermesszahl) an. Damit wird der 
Steuermessbetrag festgestellt
(Einheitswert x Steuermesszahl = Steuermessbetrag). Darauf-
hin erlässt das Finanzamt den Grundsteuermessbescheid. Eine 
Durchschrift davon erhält die Gemeinde Lohmen zur weiteren 
Bearbeitung. Ergeben sich zu diesen beiden Messbescheiden 
des Finanzamtes Fragen auch Einsprüche, ist eine Klärung nur 
mit dem Finanzamt möglich.

3. Festsetzung und Erhebung der Steuer
Erst jetzt wird die Gemeinde tätig. Diese wendet auf den Steuer-
messbetrag den Hebesatz (ersichtlich in der Haushaltssatzung) 
an. Somit wird die Grundsteuerschuld für das Kalenderjahr fest-
gesetzt (Steuermessbetrag x Hebesatz = Grundsteuer).
Der Steuerschuldner erhält den Steuerbescheid (nur bei Verän-
derungen). Der Steuerbescheid enthält die Fälligkeiten, zu de-
nen die Grundsteuer zu entrichten ist.

- Quartalszahler 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.
- Jahreszahler 01.07.

Bezieht sich eine Steuer auf rückwirkende Zeiträume, so ist sie 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des Steuerbeschei-
des zu entrichten.
Es besteht die Möglichkeit bis spätestens 30. September des 
vorangegangenen Jahres einen Antrag auf Entrichtung der 
Steuer in einem Jahresbetrag zu stellen.
Die jeweilige Zahlungsweise bleibt so lange bestehen, bis ihre 
Änderung beantragt wird.
Wurde vom Finanzamt kein Einheitswert festgelegt, so bemisst 
sich die Grundsteuer nach der Ersatzbemessungsgrundlage (§ 42 
GrStG).
Dazu ist vom Steuerschuldner eine Steuererklärung abzuge-
ben, in der die Grundsteuer von diesem selbst zu berechnen 
ist (Steueranmeldung). Dieser Jahresbetrag der Grundsteuer be-
rechnet sich auf der Grundlage der Wohn- oder Nutzfläche und 
der Anzahl der Garagenstellplätze. Entsprechend der Ausstat-
tung der Wohnungen gelten die nach dem Grundsteuergesetz 
festgelegten Beträge. Diese werden pro Quadratmeter erhoben 
und sind dem jeweiligen Hebesatz angepasst.
Da die meisten Grundstücksverkäufe und Schenkungen wäh-
rend eines Kalenderjahres vorgenommen werden, treten häufig 
Unsicherheiten bei der weiteren Grundsteuerzahlung auf.
Die Grundsteuer wird nach den Verhältnissen zu Beginn des 
Kalenderjahres festgesetzt, somit bleibt der Veräußerer Steuer-
schuldner bis zum Ablauf des Jahres, in welchen der Verkauf 
stattgefunden hat (§§ 9 und 10 GrStG).
Diese Vorschrift über die Festsetzung der Grundsteuer geht von 
dem Stichtagsprinzip aus.
Das bedeutet, dass Änderungen welche während eines Kalen-
derjahres eingetreten sind erst vom nächsten Kalenderjahr an, 
für die Grundsteuer, berücksichtigt werden können.
Wird z. B. ein Grundstück im Juni 2018 verkauft, so wird die Ände-
rung (Umschreibung des Finanzamtes auf den neuen Eigentümer) 
frühestens auf den 01.01.2019 erfolgen.
Angenommen, vertraglich wurde geregelt, dass sofort alle Nut-
zen und Lasten auf den neuen Eigentümer übergehen, so fin-
det dies erst zum 01.01. des darauffolgenden Jahres Berück-
sichtigung. Die Vereinbarungen in den Kaufverträgen haben nur 
privatrechtliche Bedeutung im Innenverhältnis zwischen Veräu-
ßerer und Erwerber und heben die öffentlich- rechtliche Steuer-
schuld nicht auf.
Da der Grundsteuermessbescheid für die Grundsteuerfestset-
zung bindend ist, können Grundsteuerbescheide erst geändert 
oder aufgehoben werden, wenn der Grundsteuermessbescheid 
des Finanzamtes geändert oder aufgehoben wurde bzw. ein 
Grundsteuermessbescheid auf einen neuen Eigentümer ergeht.
Die Grundsteuer ist deshalb weiter zu entrichten.
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Hier die Fotos der zwei Siegerbäumchen:

	 Weihnachtsbaum in Mühlsdorf

	 Weihnachtsbaum in Doberzeit

Termine Basteianzeiger / Wehlener Rundschau 2021
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinung

Januar 20.01.2021 29.01.2021

Februar 17.02.2021 26.02.2021

März 17.03.2021 26.03.2021

April 21.04.2021 30.04.2021

Mai  Di, 18.05.2021 28.05.2021

Juni 16.06.2021 25.06.2021

Juli 21.07.2021 30.07.2021

August 18.08.2021 27.08.2021

September 15.09.2021 24.09.2021

Oktober 20.10.2021 29.10.2021

November Di, 16.11.2021 26.11.2021

Dezember Mo, 06.12.2021 17.12.2021

Bitte verwenden Sie keine Abbildungen, Fotos aus dem Internet in Ihren Beiträgen (Urheberrecht).
Wenn Abbildungen etc. gewünscht werden, dann bitte kurz vermerken.
Fotos können in das Word Dokument eingebunden werden.
Halten Sie sich auch an die vorgegebenen Redaktionsschlusstermine. 
Später eingereichte Texte können nicht mehr nachgesendet werden.

________________________________________________________

Unter dem Motto: 
„Wir haben vielleicht nicht alles, was wir wollen. 
Aber zusammen sind wir alles, was wir brauchen“

rief Bürgermeister Jörg Mildner zur Prämierung des schönsten 
Weihnachtsbaumes in Lohmen und den Ortsteilen auf. Da Co-
rona derzeit unser Leben, unser Denken und unser Handeln be-
stimmt und wir schweren Herzens auch auf den beliebten Loh-
mener Weihnachtsmarkt 2020 verzichten mussten, entsprang 
die Idee zum Aufruf.

Die Gemeinde Lohmen übernahm in Lohmen und den Ortsteilen 
die Beleuchtung für je einen Weihnachtsbaum, welche wie folgt 
aufgestellt waren bzw. uns von Bürgern dankenswerterweise 
überlassen wurden:

- �in Lohmen Mitte an der Bushaltestelle (Eigentum Gemeinde 
Lohmen)

- in Doberzeit bei Familie Bothmann, Am Anger 14
- in Daube Dorfplatz (Eigentum der Gemeinde Lohmen)
- in Uttewalde bei Familie Klügel, Grundstraße 3
- in Mühlsdorf bei Familie Meyer, Richard-Wagner-Straße 40

Leider fielen im Ortsteil Uttewalde und Lohmen fast sofort und 
nicht reparierbar durch Sturm, aber auch teilweise in Mühlsdorf 
nach Weihnachten die Baumbeleuchtungen aus. Wir arbeiten 
daran, dass bis zum nächsten Advent die Probleme mit besserer 
Technik nicht mehr auftreten.

In Auswertung wurden die dekorierten Weihnachtsbäume in Do-
berzeit und Mühlsdorf mit je 100 EUR prämiert. Beide Bäu-
me waren so schön geschmückt, dass sich Bürgermeister Jörg 
Mildner nicht entscheiden konnte, welchem der Vorzug gegeben 
wird. Herzlichen Glückwunsch beiden Siegern! Die Siegprämie 
wird persönlich durch den Bürgermeister übergeben. Bitte An-
sprechpartner aus den Ortsteilen benennen.

Nicht nur die zwei Sieger, sondern alle Mitwirkenden haben eine 
tolle Arbeit geleistet. Vielen Dank. Daher werden wir die Aktion 
auch in diesem Jahr gerne wiederholen.

Gemeindeamt Lohmen
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Verabschiedung der Kinderärztin Frau Barbara Luger/Begrüßung der Nachfolgerin 
Ines Punde
Kann es einen größeren Glücksfall für unsere Gemeinde und für 
die Jüngsten der Region geben, als das Frau Barbara Luger all 
die Jahre als Kinderärztin treu in Lohmen geblieben ist? Sie hat 
sich um das Wohl und die Gesundheit unserer Einwohner be-
müht. Den wertschätzenden Umgang mit den jungen Patienten 
hat sie auch immer auf andere Menschen übertragen. Offenheit, 
Neugier, Grundehrlichkeit und der Wille zum Gestalten zeichnete 
sie weiter aus. Stets blickte Frau Luger voraus und verschaffte 
sich mit ihrer zugewandten und optimistischen Art Gehör bei In-
stitutionen und Verantwortlichen.
Dafür dankte Bürgermeister Jörg Mildner auch im Namen des 
Lohmener Gemeinderates und der Verwaltung. Wir wünschen 
Frau Luger für die Zukunft alles erdenklich Gute.
Ebenso begrüßte Bürgermeister Mildner die Nachfolgerin Frau Ines 
Punde. Sie übernahm am 01.01.2021 die Praxis und wird dabei 
durch die Kinderärztin Frau Dr. Doris Großmann unterstützt. v. l. n. r.: Frau Dr. med. Doris Großmann und BM Jörg Mildner

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Lohmen in der Verwaltungsgemeinschaft mit der 
Stadt Stadt Wehlen (ca. 5.000 Einwohner) sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt im Rahmen einer Vollzeitbeschäftigung eine/n

Amtsleiter Bauamt (m/w/d).

Gesucht wird eine fachlich kompetente und engagierte, durch-
setzungsstarke Führungspersönlichkeit, welche mit innovati-
ven Ideen die Zukunft der Gemeinde Lohmen und der Stadt 
Wehlen mitgestaltet.
Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
· verantwortungsvolle, fachliche und organisatorische Lei-

tung und Weiterentwicklung des Bauamtes mit dazugehö-
rigem Bauhof

· fachliche Verantwortung und Zuständigkeit für die Durch-
führung von bauplanungsrechtlichen Verfahren im Gebiet 
der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde Lohmen und 
der Stadt Wehlen (z. B. Flächennutzungsplan, Bebauungs-
plan, gemeindliches Einvernehmen …)

· Bearbeitung bzw. Mitwirkung bei der Bauleitplanung (Re-
gional-, Kreis- und Stadtentwicklungsplanung), städtebau-
liche Entwicklung und Aufgaben der Stadtsanierung und 
Städtebauförderung

· Inanspruchnahme und Abwicklung von gemeindlichen För-
dermaßnahmen für baubezogene Projekte im Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft

· Planung/Koordination/Überwachung von Hochbau-, Tief-
bau- und Sanierungsmaßnahmen sowie Straßen- und Ge-
wässerunterhaltung (inkl. Ausschreibungs- und Vergabever-
fahren, Bauherrenfunktion)

· Bau und Unterhaltung von Gebäuden und sonstigen Lie-
genschaften,

· Aufgaben des Straßenbaulastträgers
· Unterhaltslast und allgemeiner Hochwasserschutz bei Ge-

wässern 2. Ordnung
· Führung des Aufgabenbereiches Abwasser (Kanäle, Kläran-

lage) und des Bereiches Gewässerschutz
· Gebäude- und Energiemanagement
· Ordnungsaufgaben, Gefahrenabwehr
· Mitwirkung an der Aufstellung und Durchführung des Haus-

halts- und Investitionsplanes, Budgetverantwortung, Planung 
und Kontrolle von personellen und finanziellen Ressourcen

· Mitwirkung im Rahmen der Entscheidungsgremien der Ge-
meinde Lohmen und der Stadt Wehlen (Sitzungsdienst), Er-
arbeitung sowie Vorstellung von Beschlussvorlagen

· Bürgernahe Information und öffentlichkeitswirksame Dar-
stellung von Verwaltungshandeln

· Bauherrenfunktion und Zusammenarbeit mit Partnern
Eine Änderung des Aufgabenbereiches bleibt vorbehalten.

Voraussetzungen:
· ein erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium (Dip-

lom, Bachelor oder Master) der Fachrichtungen Architektur, 
Bauingenieurwesen, Stadt- und Regionalplanung oder

· eine abgeschlossene Hochschulausbildung (Diplom-FH oder 
Bachelor) in der Fachrichtung allgemeine Verwaltung mit mehr-
jähriger Berufserfahrung idealerweise im Fachbereich Bauamt

· mehrjährige Führungs- oder Leitungstätigkeit
· Führerschein der Klasse B
Wir erwarten von Ihnen:
· mehrjährige Berufserfahrung in Abwicklung von Baumaß-

nahmen sowie mehrjährige Berufserfahrung in einer kom-
munalen Verwaltung

· umfassende Kenntnisse der einschlägigen rechtlichen An-
forderungen aus den jeweils aktuellen Rechtsvorschriften

· Kenntnisse im Fördermittelmanagement, Denkmalschutz, 
nachhaltigen Bauen und Städtebau

· ausgeprägte Kommunikationsstärke sowie sehr gute analy-
tische Fähigkeiten

· zielführende, lösungsorientierte Arbeitsweise und Durchset-
zungsvermögen

· Führungskompetenz
Wir bieten Ihnen:
· eine unbefristete, vielseitige und anspruchsvolle Tätigkeit
· die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung
· flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelungen

Die Vergütung erfolgt mit der Entgeltgruppe 11 TVöD (VKA), in 
Anlehnung an den TVöD i. V. m. den Dienstvereinbarungen der 
Gemeinde Lohmen. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 
Stunden.
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterla-
gen, welche die detaillierte Darstellung von mind. 3 Projekten 
und Ihre persönliche Beteiligung an deren Umsetzung beinhal-
ten, richten Sie bitte bis zum 19. Februar 2021 an das Gemein-
deamt Lohmen, Hauptamt, Schloß Lohmen 1, 01847 Lohmen. 
Wir freuen uns ebenso über die Angabe von Referenzkontak-
ten. Es wird darauf hingewiesen, dass Kosten, die im Rahmen 
des Auswahlverfahrens entstehen, nicht übernommen werden.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Weitere Informationen zur Gemeinde Lohmen finden Sie auf 
unserer Homepage www.lohmen-sachsen.de.
Bis zum Abschluss des Auswahlverfahrens werden Ihre per-
sonenbezogenen Daten unter Beachtung der EU-Daten-
schutzgrundverordnung (EU-DSGVO) sowie des Sächsischen 
Datenschutzgesetzes (SächsDSG) und des Sächsischen Da-
tenschutzdurchführungsgesetzes (SächsDSDG) gespeichert 
und ausschließlich für den Zweck dieses Verfahrens verarbeitet 
und genutzt. Vertraulichkeit sichern wir Ihnen zu.
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Stellenausschreibung der Stadt 
Stadt Wehlen
Die Stadt Wehlen ist ein Erholungsort in der Sächsischen 
Schweiz und befindet sich direkt an der Elbe unterhalb des 
weithin bekannten Ausflugszieles „Bastei“.
Wir suchen befristet für die Badesaison 2021 (vom 01.05.2021 
bis 31.10.2021) für das Freibad in Stadt Wehlen OT Pötzscha, 
welches sich in unmittelbarer Nähe der Elbe sowie des Hal-
tepunktes der Deutschen Bahn befindet und von Einwohnern 
und Touristen gern besucht wird, eine/n
Mitarbeiter für den Kassenbereich (m/w/d).
Ihr Aufgabengebiet:
- Kassieren von Eintrittsgeldern
- tägliche Kassenabschlussarbeiten
- kompetente und freundliche Beratung unserer Badegäste
- Reinigung der Umkleidekabinen
- die Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden und Feiertagen
Wir bieten:
- einen befristeten Arbeitsvertrag vom 01.05.2021 bis 

31.10.2021, welcher bei Eignung im Folgejahr erneut aus-
gestellt wird

- eine vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit in schö-
ner Umgebung

- Teilzeitbeschäftigung mit 24 Std./Woche
- individuelle Arbeitszeiten nach Dienstplan
- eine Vergütung in Anlehnung an den TVÖD (VKA)
- alle geltenden sozialen Leistungen des öffentlichen Diens-

tes einschließlich Altersvorsorgesystem
Wir erwarten:
- ein freundliches und sicheres Auftreten
- Zuverlässigkeit
- Freude am Umgang mit Menschen
- Belastbarkeit und Konzentrationsfähigkeit
- EDV-Kenntnisse
- eine abgeschlossene Berufsausbildung
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bit-
te bis zum 15.02.2021 an die Stadt Wehlen, Markt 5, 01829 
Stadt Wehlen - oder per E-Mail an stadt-wehlen@t-online.de.
Mit der Zusendung der Unterlagen erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre Angaben für den Zeitraum des Bewer-
bungsverfahrens elektronisch gespeichert werden dürfen.
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit dem Bewer-
bungsverfahren entstehen, werden nicht erstattet. Die Un-
terlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
datenschutzkonform vernichtet.
Die Stelle ist in gleicher Weise für alle Geschlechter geeig-
net. Schwerbehinderte oder Ihnen gleichgestellte Bewerber 
(m/w/d) werden nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher Eig-
nung, Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 
Der Bewerbung ist ein Nachweis über die Schwerbehinde-
rung oder Gleichstellung beizufügen.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Lohmen sucht zur Einstellung in ein unbefris-
tetes Arbeitsverhältnis ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt 
Erzieher/innen (w/m/d) für die Kindereinrichtungen der 
Gemeinde Lohmen, insbesondere für die Kita „Storchen-
nest“ mit der dazugehörigen Außenstelle „Zugvögel“.
Ihr Profil/Ihre Aufgaben
- Abschluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/-in oder an-

derer berufsqualifizierender Abschluss laut Sächsischer 
Qualifikations- und Fortbildungsverordnung pädagogi-
scher Fachkräfte (SächsQualiVO)

- aktive Mitarbeit bei der Umsetzung des pädagogischen 
Konzeptes

- Leidenschaft und Kreativität mit Kindern die Welt zu ent-
decken

- Einfühlungsvermögen für die Bedürfnisse der Kinder
- Kontakt- und Konfliktfähigkeit, sicheres Auftreten, Ausge-

glichenheit, Flexibilität
- offene und kooperative Zusammenarbeit mit Team und 

Leitung
- Beobachtung, Dokumentation und Reflexion der pädago-

gischen Arbeit
Wir bieten:
- einen unbefristeten Arbeitsvertrag
- eine vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit in den 

Einrichtungen in ländlicher Umgebung
- Teilzeitbeschäftigung mit 30 + x Std./Woche
- eine Vergütung nach TVÖD, SuE, i. V. m. den gültigen Be-

triebsvereinbarungen der Gemeinde Lohmen
- alle geltenden sozialen Leistungen des öffentlichen Diens-

tes einschließlich Altersvorsorgesystem
- kontinuierliche Fort- und Weiterbildungen
Vor Vertragsabschluss ist ein Führungszeugnis nach § 30 
Abs. 5 BZRG vorzulegen. Bewerbungen von Berufsanfän-
gern und Berufsanfängerinnen sind uns willkommen.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis zum 15.02.2021 an das Gemeindeamt Lohmen, Haupt-
amt, Schloß Lohmen 1, 01847 Lohmen oder per Email an ge-
meindeamt@lohmen-sachsen.de.
Mit der Zusendung der Unterlagen erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre Angaben für den Zeitraum des Bewer-
bungsverfahrens elektronisch gespeichert werden dürfen.
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit dem Bewer-
bungsverfahren entstehen, werden nicht erstattet. Die Un-
terlagen werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
datenschutzkonform vernichtet.
Die Stelle ist in gleicher Weise für alle Geschlechter geeig-
net. Schwerbehinderte oder Ihnen gleichgestellte Bewerber 
(m/w/d) werden nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher Eig-
nung, Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 
Der Bewerbung ist ein Nachweis über die Schwerbehinde-
rung oder Gleichstellung beizufügen.

Der „Bastei-Anzeiger“

Das Amtsblatt der Gemeinde erscheint monatlich, jeweils freitags am Ende des Monats.

-	� Herausgeber: Gemeinde Lohmen, Schloß Lohmen 1, 01847 Lohmen
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Tel. (03535) 4 89-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Gemeinde Lohmen
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
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PR

ES
SU

M



Bastei·Anzeiger 1/2021
- 12 -

Aus der Chronik des Basteianzeigers Nr. 1 
vom 28. Januar 2000

„Liebe besteht nicht darin, dass man einander ansieht, 
sondern, dass man gemeinsam  
in die gleiche Richtung blickt.“

(Antoine de Saint-Exupéry)

Wir haben „JA“ gesagt

Im Rittersaal im Schloß Lohmen haben geheiratet am:
18.12.2020 André Urban und Daniela Szymanski-Urban, 

geb. Szymanski aus Stadt Wehlen
Kephas und Bettina Kuhn, geb. Jokisch aus 
Stadt Wehlen, OT Dorf Wehlen

Wir gratulieren recht herzlich zur Eheschließung und wün-
schen den Paaren alles Liebe und Gute, mögen gegenseiti-
ges Vertrauen und Achtung sie stets begleiten in guten und 
in schlechten Zeiten.

„Einen Menschen zu lieben, heißt einzuwilligen, mit ihm alt zu werden.“ (Albert Camus)

Herzlichen Glückwunsch zur „Diamantenen Hochzeit“ - 60 Ehejahre

24.12.2020 Helmut und Annelies Schaffrath, geb. Michael 07.01.2021 Manfred und Brigitta Forkert, geb. Reichelt

Der Bürgermeister Jörg Mildner übersandte den Paaren zu diesen besonderen Ehejubiläen  
- auch im Namen des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung - herzliche Glückwünsche und wünschte viel Gesundheit, 

Zufriedenheit und noch viele schöne gemeinsame Jahre.
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„Leben muss man das Leben vorwärts, verstehen kann man es nur rückwärts.“ 

 (Sören Kierkegaard)

Herzlichen Glückwunsch an die Geburtstags-Jubilare im Februar

Frau Heidrun Hörold am 05.02. zum 80. Geburtstag

Herrn Günter Rietzschel am 09.02. zum 85. Geburtstag

Frau Erika Götz am 16.02. zum 85. Geburtstag

Herrn Karl Heinz Standfuß am 17.02. zum 75. Geburtstag

Frau Ulrike Pförtner am 18.02. zum 70. Geburtstag

Frau Hilda Gäckle am 20.02. zum 80. Geburtstag

Frau Martina Günther am 24.02. zum 75. Geburtstag

Herrn Gerold Fiedler am 25.02. zum 80. Geburtstag

Herrn Heinz Henke am 27.02. zum 85. Geburtstag

Einwohnermeldeamt

Reisepässe sind eingetroffen
Reisepässe, die bis einschließlich am 22. Dezember 2020 be-
antragt wurden, sind eingetroffen und können abgeholt werden.

Personalausweise - werden nur ausgegeben, wenn die Bürge-
rinnen und Bürger bestätigen, den PIN-Brief erhalten zu haben.

Verstorben sind am

07.12.2020 Winfried Baum, 84 Jahre
17.12.2020 Brigitte Galle, geb. Nickol, 77 Jahre
25.12.2020 Bettina Maiwald, geb. Gräfe, 67 Jahre
04.01.2021 Erna Pech, geb. Illmann, 90 Jahre
10.01.2021 Günter Richter, 90 Jahre

0-9 10-19 20-29 30-39 40-49 50-59 60-69 70 und älter

männlich 124 128 76 167 169 293 235 312

weiblich 115 152 66 160 186 271 253 383
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Altersstruktur der Gemeinde Lohmen per 31.12.2020

männlich weiblich

Einwohner nach Ortsteilen von  2011  bis  2020

31.12.2011 31.12.2012 31.12.2013 31.12.2014 31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020
Lohmen 2.558          2.551          2.523          2.513          2.515          2.510          2.520          2.686          2.698          2.692          
Daube 85               83               83               84               76               78               75               76               75               72               
Doberzeit 96               94               92               94               94               91               92               99               104             103             
Mühlsdorf 315             319             320             315             313             297             291             307             298             300             
Uttewalde 91               88               86               84               84               83               82               92               91               96               
Gesamt 
Einwohner 3.145          3.135          3.104          3.090          3.082          3.059          3.060          3.260          3.266          3.263          
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Veranstaltungen in Lohmen & Stadt Wehlen
Monat Februar 2021

Bitte informieren Sie sich über stattfindende Veranstaltungen in den
Aushängen, auf den Webseiten und in der App der Gemeinde Lohmen.

www.lohmen-sachsen.de
www.wehlen-online.de
www.stadt-wehlen.de

Touristinformation

Kämmerei
Immobilienangebote
Interessenten erteilen wir gern nähere Auskünfte.
Vereinbaren Sie mit uns Termine zur Besichtigung der Wohnun-
gen, Pacht- und Verkaufsobjekte.
Weiterhin übersenden wir Ihnen auch die Wertermittlungsgut-
achten.

Kerstin Ujhelyi, Kämmerin �  03501 581030
Sonja Boyn, Sachbearbeiterin � 03501 581034

Gemeindeamt Lohmen, Schloß Lohmen 1 in 01847 Lohmen
E-Mail: kaemmerei@lohmen-sachsen.de

Bitte beachten Sie, dass zum Kaufgebot aller ausgeschriebe-
nen Grundstücke die mit dem Verkauf verbundenen Kosten, ggf. 
die Vermessungskosten sowie die Kosten für die Erstellung des 
Wertermittlungsgutachtens hinzukommen.

Wohnungen/Gewerberäume (Vermietung)

3-Raum-Wohnung 64 m² Stadt Wehlen, Markt 5, 2. OG links
Heizung, Bad

3-Raum-Wohnung 62 m² Stadt Wehlen, Markt 5, 2. OG rechts
Heizung, Bad

3-Raum-Wohnung 58 m² Lohmen, Schloßstr. 3,
Heizung, Bad, Balkon 
ab 01.04.2021

5. OG rechts

Gewerberäume 34 m² Lohmen, Basteistr. 79, EG links

Baugrundstücke

Baugrundstücke im Gewerbegebiet „Am Bahnhof“ in Loh-
men
Bebauungsplan, Flächengrößen individuell

Baugrundstück - gelegen zwischen Dorfstraße 3 und Bastei-
straße 15 in Lohmen
Flurstück 203/2 980 m² �  Mindestgebot 60 EUR/m²

Die Bebauung muss ganz oder in Teilen unter Berücksichtigung 
einer Nutzung für das Wohl der Allgemeinheit (Wohnbebauung 
2-geschossig mit Praxis- oder Geschäftsräumen o. Ä.) geplant 
werden.
Der Zuschlag erfolgt aufgrund der Bewertung des Nutzungskon-
zepts unter Berücksichtigung des Kaufpreisgebots.

Öffentliche Ausschreibung für die Bewirtschaftung 
der Gaststätte „Daubemühle“ in Lohmen

Die Gemeinde Lohmen sucht für die Gaststätte „Daubemühle“ 
einen neuen Betreiber.
Die Ausflugsgaststätte liegt am Eingang des romantischen Lie-
bethaler Grundes. Die Gaststätte mit Küche und Nebenräumen 
befindet sich im Gebäude des Wasserkraftwerkes „Daube-
mühle“.
Ebenfalls zum Pachtobjekt gehört eine Freifläche.
Außerdem besteht die Möglichkeit, im Objekt eine Wohnung ca. 
75 m² anzumieten.

Räumlichkeiten Gaststätte:

Speiseraum/Gaststätte ca. 105 m²
Gang/Toiletten ca. 30 m²
Küche/Nebenräume ca. 55 m²
Freifläche ca. 60 m²
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Der Zuschlag erfolgt aufgrund der Bewertung eines Nut-
zungs- und Sanierungskonzeptes
unter Berücksichtigung des Kaufpreisgebots/Meistgebot.
Frist zur Einreichung von Angeboten: �  22. Februar 2021
im verschlossenen Umschlag mit Vermerk: Ausschreibung 
Pirnaer Straße 101
bei der Stadtverwaltung Stadt Wehlen, Markt 5 in 01829 
Stadt Wehlen

Öffentliche Ausschreibung für die Bewirtschaftung 
oder Verkauf der Gaststätte „Erbgericht“ in Lohmen

Die Gemeinde Lohmen sucht für die Gaststätte „Erbgericht“ 
einen neuen Pächter oder einen Erwerber.
Das Grundstück ist ca. 1.600 m² groß. Ein Wertgutachten liegt vor.
Die Gaststätte liegt im Ortskern der Gemeinde Lohmen direkt an 
der Hauptzufahrtsstraße zur Bastei und dem Nationalpark Säch-
sische Schweiz.

Dazu gehören folgende Räumlichkeiten
Gaststube 78,52 m²
Küche 54,43 m²
Vereinszimmer 48,50 m²
Nebenräume/Toiletten 83,94 m²
barrierefreie Außenterrasse 50,00 m²
Saal mit Bühne 441,10 m²
und separaten Toiletten
Das Obergeschoss ist sanierungsbedürftig, kann aber zur Nut-
zung als Fremdenzimmer ausgebaut werden.
Erwartet wird ein erfahrener und engagierter Pächter bzw. Er-
werber, der neben dem Gaststättenbetrieb auch stattfindende 
Veranstaltungen im Saal absichert.
Bei Kauf erfolgt der Zuschlag aufgrund der Bewertung des Nut-
zungskonzepts unter Berücksichtigung des Kaufpreisgebots.

Wohnhaus- und Geschäftshaus Pirnaer Straße 101 in Stadt 
Wehlen
Wohnhaus (zweigeschossiger Massivbau mit Dachausbau)
Pirnaer Str. 101 in Stadt Wehlen - Flurstücke 73 und 73a
Grundstücksgröße 1.020 m²
Wohn- und Gewerbefläche (5 Wohnungen + 2 Gewerbeeinhei-
ten) ca. 480 m²
Nebengebäude und Garagen
Mindestgebot � 360.000 EUR

Anzeige(n)
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könnten - und Geheimnisse haben, die nicht nur Petras Leben 
aus den Fugen heben. Als auch noch ein Sturm die Hotelgäste 
einschließt und ein Entkommen von der Insel unmöglich macht, 
kochen die Emotionen innerhalb der Gruppe lebensgefährlich 
hoch. Am Ende wird aus dem Meer eine Frauenleiche geborgen. 
Aus der paradiesischen Wellnesswoche ist ein Albtraum gewor-
den, und keiner der Teilnehmer ist mehr der Mensch, als der er 
gekommen ist - wie im Prospekt versprochen.

Gottlieb, Lori: Vielleicht solltest du mal mit jemandem darüber 
reden
„Therapie ist wie Pornografie“, schreibt die Psychologin Lori 
Gottlieb. „Beides setzt eine gewisse Art von Nacktheit voraus. 
Beides kann großen Nervenkitzel auslösen. Und beides wird 
von Millionen Menschen in Anspruch genommen, die meisten 
behalten es jedoch lieber für sich.“ Als Lori Gottlieb sich selbst 
nach einer Trennung in Therapie begibt, ergeht es ihr ebenso wie 
ihren Patienten: Sie muss ihre eigenen blinden Flecken erkennen 
und sich verletzlich machen, um an Trauer, Scham und Schmerz 
wachsen zu können. Der schwer greifbare Prozess, der in dem 
intimen Verhältnis zwischen Therapeut und Patient abläuft, hat 
die Macht uns zu verändern, möglicherweise sogar unser gan-
zes Leben. Lori Gottlieb liefert eine brillante Hommage an den 
Menschen in all seinen Widersprüchlichkeiten und einen tiefbe-
wegenden Einblick in alle Aspekte der Psychotherapie. Diese 
Lektüre lässt einen verändert zurück.

Lelord, Francois: Es war einmal ein blauer Planet
Der junge Robin ist überwältigt, als er aus seiner Raumkapsel 
steigt. Der warme Sand unter seinen Füßen, der sanfte Wind 
und das Farbenspiel des Meers sind so viel besser als jede noch 
so perfekte virtuelle Realität. Er ist auf der Erde, diesem fernen 
blauen Planeten, den er bislang nur aus Filmen und Erzählun-
gen kannte. Doch seine Mission ist keine leichte: Können die 
Menschen auf ihren Heimatplaneten zurückkehren, obwohl sie 
einst dafür gesorgt hatten, dass er unbewohnbar wurde? Wie 
sollen sie leben, damit Glück für alle möglich ist? Und zählt Lie-
be noch?

Neuhaus, Nele: Sommer der Wahrheit
Nebraska, Anfang der neunziger Jahre: Sheridan Grant lebt mit 
ihrer Adoptivfamilie auf einer Farm inmitten von Maisfeldern. 
Die Eintönigkeit des Farmlebens und das strenge Regime ihrer 
Adoptivmutter machen Sheridan das Leben schwer, doch zum 
Glück gibt es Tante Isabella und die Musik, die Sheridan über al-
les liebt. Der Farmarbeiter Danny, der Rodeoreiter Nick und der 
Künstler Christopher machen ihr den Hof, und sie stößt auf die 
Tagebücher der geheimnisvollen Carolyn, die vor vielen Jahren 
spurlos verschwand. Das Leben ist plötzlich aufregend, bis in 
einer Halloween-Nacht etwas Furchtbares passiert. Nun erweist 
sich, wem Sheridan wirklich vertrauen kann ...

Neuhaus, Nele: Zeiten des Sturms
Sheridan Grant wollte alle Brücken hinter sich abbrechen, um 
ein neues Leben zu beginnen. Mit Paul Sutton, der sie liebt und 
auf Händen trägt. Weit entfernt von der Willow Creek Farm, und 
weit entfernt von dem Mann, der ihr Herz gebrochen hat. Doch 
kurz vor der Hochzeit kommen ihr Zweifel. Sie kehrt zurück nach 
Nebraska, und völlig unverhofft bietet sich ihr die Chance, den 
größten Traum ihres Lebens zu verwirklichen. Aber dann holt sie 
das dunkle Geheimnis aus ihrer Vergangenheit ein, das ihr Le-
ben zerstören kann …

Roper, Richard: Das Beste kommt noch
Andrews Beruf ist der Tod. Seine Arbeit als Nachlass-Verwalter 
für die Londoner Stadtverwaltung ist nichts für Zartbesaitete, 
aber zum Glück wartet auf ihn zuhause eine liebevolle Fami-
lie, die ihn aufheitert - glauben zumindest seine Kollegen. Aber 
das ist eine Notlüge, die Andrew selbst in die Welt setzte und 
die irgendwann ein Eigenleben entwickelte. In Wahrheit wohnt 
Andrew allein in einem Ein-Zimmer-Apartment und führt ein ge-
nauso einsames Dasein wie seine Verstorbenen kurz vor ihrem 
Tod. Das ändert sich, als eine neue Kollegin in der Abteilung 
anfängt. Peggy bringt frischen Wind in Andrews Welt und sein 

Öffnungszeiten

Bibliothek im Schloss
Dienstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Kinderbibliothek in der Schule
Mittwoch: 12:30 - 14:30 Uhr
Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr

Liebe Kinder,
während der Ferien bleibt die Kinderbibliothek geschlossen. 
Schaut doch dafür mal in der Bibliothek im Schloss vorbei.

LESEN|HÖREN|SEHEN
Benutzergebühren:
Kinder: 2,50 €/Jahr
Erwachsene: 5,00 €/Jahr
LESEN als Geschenk - Verschenken Sie doch einmal einen 
Gutschein für ein Jahr
Bibliotheksbenutzung. Nähere Informationen in der Bibliothek 
und im Internet unter www.lohmen-sachsen.de

Neuerwerbungen Februar 2021

ROMANE:
Berling, Carla: Klammerblues um zwölf
Fee, 57, befindet sich im Ausnahmezustand: Ihr Gatte Teddy 
ist ungeplant gestorben! Nun hängt sie auf dem Sofa rum und 
übersteht die Tage nur mit Chips, Prosecco, Musik und Serien-
gucken. Am Ende eines einsamen Silvesterabends steht plötz-
lich Nachbarin Claudine vor der Tür. Die energische Sechzigjäh-
rige bringt Fees Dasein mit ihrer Lebenslust durcheinander. Sie 
macht sogar den absurden Vorschlag, mit ihr und der 72-jäh-
rigen Mary, die für den Seniorentriathlon trainiert und sehr frei 
über die Liebe denkt, eine WG zu gründen. Fee stürzt sich ins 
Leben, stolpert über die Leine eines hustenden Mopses, ver-
knallt sich in Winnetou - und schneidet endlich alte Zöpfe ab!

Empson, Clare: Zweimal im Leben
Es begann alles damit, dass sie ihn traf - ihn, die Liebe ihres 
Lebens. Als Catherine damals als Studentin Lucian zum ersten 
Mal sah, war ihr gleich klar: Das ist für immer. Er ist ihr Seelen-
verwandter, nichts wird sie auseinanderbringen. Doch dann ge-
schah etwas, das alles änderte. Catherine verließ Lucian, heira-
tete jemand anderen, gründete eine Familie. Und trotzdem kann 
sie Lucian nicht vergessen. Als sie ihn 15 Jahre später wieder-
trifft, ist alles wieder da, die Vertrautheit von damals, das Gefühl, 
endlich wieder ganz zu sein, sich selbst in dem anderen wie-
dergefunden zu haben. Aber manchmal kann man nicht mehr 
anfangen, wo man aufgehört hat. Und manchmal holt einen die 
Vergangenheit mit solcher Macht ein, dass sie droht die Gegen-
wart zu zerstören und damit alles, was man liebt …

Fried, Amelie: Paradies
Petra freut sich auf eine Auszeit ganz für sich, ohne Haushalt, 
Kinder, Mann und Job. Ihren Sehnsuchtsort findet sie auf einer 
spanischen Insel, bei einer Seminarwoche im herrlich gelegenen 
Hotel Paraíso mit Selbsterfahrung, Körperarbeit, Meditation und 
Yoga. Dort trifft sie auf die anderen Teilnehmer der Gruppenreise, 
darunter Anka, Suse und Jenny, die unterschiedlicher nicht sein 
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loslässt. Auch das Gemälde, das seit dem fatalen Ereignis ver-
botenerweise in seinem Besitz ist und ihn an seine Mutter er-
innert, kann ihm keinen Trost spenden. Ganz im Gegenteil: Mit 
jedem Jahr, das vergeht, kommt er immer weiter von seinem 
Weg ab und droht, in kriminelle Kreise abzurutschen. Und das 
Gemälde, das ihn auf merkwürdige Weise fasziniert, scheint ihn 
geradezu in eine Welt der Lügen und falschen Entscheidungen 
zu ziehen, in einen Sog, der ihn unaufhaltsam mit sich reißt ...

Wagner, Jan Costin: Sommer bei Nacht
Die Ermittler Ben Neven und Christian Sandner machen sich 
auf die Suche nach dem fünfjährigen Jannis. Zeugen erinnern 
sich, dass ein Mann mit einem Teddybär auf dem Arm das Kind 
während des Flohmarkts in der Grundschule angesprochen hat. 
Schnell wird Ben und Christian klar, dass sich die schlimmsten 
Befürchtungen bewahrheiten. Und nicht nur das: es scheint ei-
nen direkten Zusammenhang mit der nie aufgeklärten Entfüh-
rung eines weiteren Kindes in Österreich zu geben. Die beiden 
Polizisten stoßen auf finstere Abgründe.

Waldis, Angelika: Die geheimen Leben der Schneiderin
Tag für Tag sitzt die Schneiderin Jolanda Hansen in ihrem Atelier 
und ändert Kleider. „Zweimal Langarm mit Manschette“ steht im 
Auftragsbuch, dessen hintere Seiten für Dinge reserviert sind, die 
Jolie niemals aussprechen würde. Versteckte Wahrheiten über ihre 
Kunden zum Beispiel. Und Fragen zu Franz, ihrem großen Bruder, 
der mit siebzehn von einem Badeausflug nicht zurückkam.
Als Jolie zum achtzigsten Geburtstag der Eltern eine große Fa-
milienfeier vorbereitet, kann sie das allgemeine Schweigen nicht 
mehr ertragen. Was, wenn Franz damals gar nicht ertrunken, 
sondern fortgegangen ist? Nach all den Jahren begibt sie sich 
auf die Suche, trennt ihr sauber umsäumtes Leben auf und fin-
det viel Verborgenes.

Bitte vereinbaren Sie einen Termin für Ihren nächsten Biblio-
theksbesuch!

Telefon: 03501 581026
E-Mail: bibliothek@lohmen-sachsen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag: 9:00 – 12:00 u. 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 – 12:00 u. 13:00 - 16:00 Uhr
Für Lohmener Bürgerinnen und Bürger, die mobil einge-
schränkt sind, besteht die Möglichkeit eines Bring-Dienstes. 
Die Medien werden nach vorheriger Vereinbarung an die 
Haustür geliefert und auch wieder abgeholt.

Eine Auswahl weiterer Medien 
und Neuerwerbungen finden Sie 
auf der Internetseite der Gemein-
de Lohmen unter „Bibliothek“ so-
wie in der App.

KINDERBÜCHER:
Am Sonntag, als das Ei aufging
Das Fest war toll! Wann feiern wir wieder? - Der Bär und der Igel 
versuchen zu zählen und reisen in Gedanken durch Wochentage, 
Monate und Jahreszeiten. Ein Hamster reist durch die Welt und 
kann mit viel Geschick gefährliche Situationen meistern. Und ein 
kleiner Vogel brütet ein riesiges Ei aus. Was herausspringt, kann 
verwirren, aber das Ende überrascht im besten Sinn.

Annie und die Bärenjäger
Die Belohnung winkt, die Bärenjagd lockt. Doch erst müssen 
Jack, Freddy und Slim noch in den Saloon. Sie diskutieren, wie 
sie den Bär fesseln oder ob sie ihn in eine Falle locken sollen. 
Sie stellen sich vor, wie sie ihn fangen, und malen sich aus, was 
sie mir der Fangprämie machen. Es geht hoch zu und her am 
Tisch, und Annie schleppt Getränke an. Aber dann verschwin-
det sie kurz … … und als die drei Kerle gegen Morgen endlich 
aus der Kneipe wanken, kommt Annie daher - mit dem erlegten 
Bären.

Herz schlängt in ihrer Nähe schneller. Das Problem: Peggy ist 
verheiratet, hat zwei Kinder und glaubt, Andrew wäre in der glei-
chen Situation ...

Rose, Augustus: Philadelphia Underground
Lee Cuddy ist auf der Flucht. Hat ihre beste Freundin Edie ihr 
wirklich das Koks untergeschoben und sie so in den Jugend-
knast gebracht? Jetzt ist Edie verschwunden, und dahinter 
scheint die obskure Société Anonyme zu stecken. In ganz Phil-
adelphia entführt sie Jugendliche, die später wieder auftauchen 
- mit leblosem Blick, die Augen wie Quallen. Und auf Lee hat 
sie es besonders abgesehen. Die Siebzehnjährige versteckt sich 
auf einem Schrottplatz, bis sie Tomi kennenlernt und sich zum 
ersten Mal geborgen fühlt. Aber gehört Tomi am Ende auch zur 
Société Anonyme?

Sarid, Yishai: Monster
Am Ende des Romans steht eine Eskalation: Ein israelischer 
Tourguide streckt im Konzentrationslager von Treblinka einen 
deutschen Dokumentarfilmer mit einem Faustschlag nieder. Wie 
kam es dazu? In einem Bericht an seinen ehemaligen Chef schil-
dert der Mann, wie er jahrelang Schulklassen, Soldaten und Tou-
risten durch NS-Gedenkstätten geführt hat und wie unterschied-
lich diese mit der Erinnerung an den Holocaust umgehen. Nach 
und nach zeigt sich, dass seine Arbeit nicht spurlos an dem 
jungen Familienvater vorübergeht - die Grauen der Geschichte 
entwickeln einen Sog, gegen den keine akademische Distanz 
ankommt. Gleichzeitig wächst sein Frust über die eigene famili-
äre und berufliche Situation. Am Ende wollen alle in erster Linie 
aus dem Holocaust - und dem Gedenken daran - einen Nutzen 
für sich selbst ziehen. Als der Erzähler das erkennt, wird er vom 
Beobachter zum Akteur, und der Kreislauf der Gewalt vollendet 
sich.

Scheuring, Christoph: Sturm
Eigentlich haben Nora und Johan nichts gemein außer einer ge-
genseitigen tiefen Verachtung. Sie ist eine militante Klima- und 
Tierschützerin aus Deutschland, die bereit ist, zum Schutz der 
Lebewesen sogar Gesetze zu brechen und ins Gefängnis zu 
gehen. Und er ist ein junger, wortkarger Fischer an der kanadi-
schen Küste, der jeden Tag Tiere tötet und sich auch gar nichts 
anderes vorstellen kann. Als ein Gericht Nora zu Sozialstunden 
auf seinem Schiff verurteilt, beginnen stürmische Zeiten. Zu-
erst nur zwischen den beiden. Dann aber gerät das Schiff weit 
draußen auf dem Atlantik in den schlimmsten Hurrikan seit Men-
schengedenken. Dieser Sturm verändert alles. Auch ihre Sicht 
aufeinander.

Stermann, Dirk: Der Hammer
Joseph Hammer - später bekannt als Freiherr von Hammer-
Purgstall - ist ein äußerst sprachbegabter Fünfzehnjähriger. Sein 
rares Talent führt ihn aus dem steiermärkischen Heimatdorf an 
den Wiener Hof, denn dort herrscht Bedarf an „Sprachknaben“, 
Dolmetschern für den diplomatischen Dienst. Joseph lernt 
Türkisch, Arabisch, Persisch und viele andere Zungen, er wird 
zum Sultan ins unfassbar prächtige Konstantinopel entsandt, 
gelangt im Dienst eines britischen Admirals auf dem Feldzug 
gegen Napoleon nach Ägypten, sieht mit eigenen Augen, was 
er nur aus Büchern kannte. Unermüdlich vermittelt er zwischen 
Abend- und Morgenland und ist doch weder hier noch dort so 
ganz zuhause. Vor allem leidet Joseph daran, dass die Welt sein 
Genie nicht erkennen mag. Damit ihm der Neid seiner Rivalen, 
die Gunst der Frauen und die Anerkennung des Dichterfürsten 
Goethe zuteil wird, muss er wohl erst etwas ganz Großes leis-
ten. Zum Beispiel ein vollständiges Exemplar der Geschichten 
aus Tausendundeiner Nacht finden und übersetzen.

Tartt, Donna: Der Distelfink
Es passiert, als Theo Decker dreizehn Jahre alt ist. An dem Tag, 
an dem er mit seiner Mutter ein New Yorker Museum besucht, 
verändert ein schreckliches Unglück sein Leben für immer. Er 
verliert sie unter tragischen Umständen und bleibt allein und auf 
sich gestellt zurück, sein Vater hat ihn schon lange im Stich ge-
lassen. Theo versinkt in tiefer Trauer, die ihn lange nicht mehr 
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sich als quirliger Zeitgenosse heraus. Er spielt gerne Streiche 
und hat eine Schwäche für Pfefferminzbonbons. Doch obwohl 
er immer als Letzter ins Ziel kommt, mausert sich Zippy Chippy 
mit seiner liebenswert-störrischen Art zum Sieger der Herzen.

Damm, Anje: Jeder Tag ist Ida-Tag
Kein Ida-Tag gleicht dem anderen: Will Ida herausfinden, ob 
auch Regenwürmer Popos haben, ist zum Beispiel Forscher-
tag. Am Entscheidungstag geht Ida der Frage nach, wen sie am 
liebsten hat. Am Krankheitstag bekommt Hase eine Spritze und 
Geburtstag hat Hase natürlich auch. (Ob er lebt oder aus Plüsch 
ist, weiß nur Ida selbst.) Strandtag ist, wenn Ida eine Qualle ret-
tet. Ein süßer Tag bricht an, als Ida Mamas Schokoladenver-
steck entdeckt …
Und irgendwann kommt Der Tag der großen Frage. Über was Ida 
da wohl nachdenkt?
Antje Damms Sammlung von Episoden aus Idas Leben sind 
köstlich, denn sie kommen sofort auf den Punkt. Kinder werden 
sie lieben, weil sie sich so gut in Ida hineinversetzen können. 
Und in ihren Hasen.

Kinney, Jeff: Gregs Tagebuch Bd. 15: halt mal die Luft an!
Zugegeben, Familienurlaube sind einfach nicht Gregs Ding. 
Doch für diese Sommerferien hat seine Mom ganz besondere 
Pläne: eine Tour mit dem Wohnmobil quer durchs ganze Land. 
Und es klingt sogar so, als könnte diese Reise richtig cool wer-
den! Jedenfalls so lange, bis Greg und seine Familie auf einem 
Campingplatz landen, der alles andere als paradiesisch ist. Als 
es anfängt, wie aus Kübeln zu regnen, steht Greg das Wasser 
bald bis zum Hals ...

Minecraft-Abenteuer
Freedom - Der Golemkönig
Dieses Mal dreht sich alles um den kleinen Golem Iggi, bekannt 
aus dem YouTube-Projekt FREEDOM, der durch einen rätselhaf-
ten Kristall eine fliegende Stadt voller Golems herbeiruft. Paluten 
und seine Freunde sind in höchster Alarmbereitschaft! Doch die 
Golems erweisen sich als überaus freundlich und nehmen Iggi 
wie einen verschollenen Bruder auf. In ihrer Stadt erwartet ihn 
ein wundervolles Leben an der Seite des Golem-Königs, wenn 
er sich als würdig erweist.
Iggi gibt alles, denn er will unbedingt ein mächtiger Golem wer-
den. Im Moment seines größten Erfolges jedoch entdeckt Palu-
ten eine schreckliche Wahrheit: Jemand spielt ein falsches Spiel! 
Um Iggi und die Golems zu warnen, ist es längst zu spät. Palu-
ten und Edgar müssen selbst aktiv werden, wenn sie Iggi retten 
wollen - und mit ihm die ganze Stadt.

Freedom - Die Schmahamas-Verschwörung
Heute ist Palutens Glückstag. Er hat eine Reise gewonnen! Zu-
sammen mit seinem besten Freund, dem Schwein Edgar, geht 
es auf die Schmahamas. Sandstrand, Schirmchendrinks und 
einfach mal ausspannen. Doch die einheimischen Schmalamas 
machen den beiden einen Strich durch die Rechnung, denn sie 
verhalten sich ganz komisch. Irgendetwas stimmt hier nicht ... 
Paluten und Edgar ermitteln und decken dabei ein dunkles Ge-
heimnis auf. Ob es ihnen gelingt, die Schmalamas zu retten? 
Allein können sie es jedenfalls nicht schaffen. Sie brauchen Hilfe 
- und zwar ausgerechnet von einem lange verschollenen Feind.
Chaotische Abenteuer erwarten euch in diesem Freedom-Ro-
man, wenn Team Edgar wieder auf Reisen geht! Mit von der 
Partie sind alte Freunde wie General Dieter, Professor Ente und 
Banani und Banunu. Aber auch Widersacher von früher, die sich 
überraschend als Verbündete herausstellen, lassen sich blicken. 
Durch zahlreiche Illustrationen werden die Figuren zum Leben 
erweckt. Oh, und es gibt Lamas. Lamas!!!

Freedom - Schlamassel im Weltall
Paluten und seine Freunde verschlägt es in den Weltraum! Die 
Hühner der EI-FS (der „Echt Intergalaktischen Flughuhn-Stati-
on“) haben den Freedom Squad um Hilfe gerufen. Ein Unbe-
kannter droht, sie anzugreifen! Paluten und sein bester Freund, 
das Schwein Edgar, brechen sofort auf. Auch Evil ist mit von der 
Partie, um unsere Abenteurer zu unterstützen.

Die Geschichte vom Siebenschläfer, der überhaupt keine 
Angst im Dunkeln hatte

Die Geschichte vom kleinen Siebenschläfer, der seine 
Schnuffeldecke nicht hergeben wollte

Die Geschichte vom kleinen Siebenschläfer, der den ganzen 
Tag lang grummelig war

Heule Eule
Die kleine Eule heult und heult. Niemand weiß, warum. Und alle 
Versuche, das Eulenkind zu trösten, schlagen fehl. Schließlich 
ist nicht einmal sicher, ob die kleine Eule selbst weiß, warum 
sie heult. Doch eigentlich ist das gar nicht so wichtig. Hauptsa-
che, es ist jemand da, der sie ohne Wenn und Aber in die Arme 
schließt.
Eine witzige Geschichte über die einzig richtige Art zu trösten.

Der Kiosk
Olga kennt ihre Kunden, und alle kennen sie. Sie ist „der Kiosk“, 
und nachts liegt sie im Kioskhäuschen und träumt von Sonnen-
untergängen am Meer.
Als ihr zwei Jungen einen Streich spielen, fällt Olga hin, samt 
Kiosk. Sie rappelt sich auf und geht - ein Kioskhäuschen auf 
Beinen - durch die Stadt. Doch da stolpert sie über eine Hunde-
leine und purzelt in den Fluss. Hoppla!
Olga treibt vergnügt stromabwärts bis zum Meer … Und als sie 
in ihrem Kiosk an einem fernen Strand landet, steht sie auf, ver-
kauft Eis und genießt den Sonnenuntergang.

Der kleine Siebenschläfer: Eine Pudelmütze voller Winter-
geschichten

Der kleine Siebenschläfer: Eine Schnuffeldecke voller Gute-
nachtgeschichten

20 Vorlesegeschichten für Kinder ab 4 Jahren, zum Einschlafen 
und Träumen

Sammy - Die unglaublichen Abenteuer einer kleinen Maus
Die kleine Maus Sammy lebt das beschauliche Leben eines 
Haustiers. Das ändert sich schlagartig, als Sammy unfreiwillig 
zum Testpiloten in einem Flugzeugmodell wird. Als dann noch 
die Fernsteuerung kaputtgeht, fliegt die kleine Maus führungs-
los und mutterseelenallein in eine unbekannte Welt. Im großen 
Wald, wo Sammy schließlich landet, findet er Aufnahme bei den 
Feldmäusen, bis das Heimweh so groß ist, dass er wieder nach 
Hause möchte. Sammy braucht die Hilfe vieler neuer Freunde, 
um sein Flugzeug zu reparieren. Doch sein Flugzeug ist plötz-
lich verschwunden, und alle haben den Marder in Verdacht. 
Gemeinsam gelingt es ihnen bei einem großen Showdown mit 
dem fiesen Marder und seinen Kumpanen, zu entkommen und 
wieder nach Hause zurückzukehren. Doch die Abenteuerlust ist 
geweckt!

Schneckbert liebt die Ruhe
„Jeden Morgen in der Früh,
Wacht Schneckbert auf mit großer Müh‘.
Der Kopf steckt noch im Häuschen fest,
Ganz verschrumpelt ist der Rest.
Augen auf, die Mütze runter,
So wird Schneckbert langsam munter.“

So beginnt für den ruheliebenden Schneckbert ein Tag, der eine 
ganz besondere Überraschung für ihn bereithält, denn er trifft 
unerwartet einen Jungen, der Schneckberts Liebe für die Stille 
und das Träumen teilt …
Es entsteht eine wunderbare Freundschaft, die beiden zeigt, 
dass es gut ist, anders zu sein, dass jeder Mensch liebenswert 
ist und dass es immer jemanden gibt, der ähnlich fühlt und somit 
ein guter Freund sein kann.

Zippy Chippy: Das langsamste Rennpferd aller Zeiten
Alle Welt setzt größte Erwartungen in Zippy Chippy, denn 
schließlich ist dieses Rennpferd geradezu royaler Abstammung. 
In seinem langen Stammbaum wimmelt es von glorreichen Vor-
fahren. Zippy dagegen lässt sich auf der Rennbahn lieber Zeit 
- frei nach dem Motto: Der Weg ist das Ziel. Überhaupt stellt er 
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Vielen lieben Dank an unsere 
Eltern für die vielen tollen un-
terschiedlichen Ideen im Ka-
lender.
Nun nahte der 6. Dezember 
- Stiefel putzen und sie strahl-
ten blitze blank. Aber es war 
ja Wochenende. Der Nikolaus 
hatte trotzdem die Stiefel lie-
bevoll gefüllt. Die Freude war 
riesig als die Kinder am Mon-
tag in den Kindergarten kamen. 
Einen großen Dank gilt hier der 
Apotheke H. Döpping und sei-
nen Mitarbeiterin für das Spon-
soring der Geschenke.

Kaum sind die Helden auf der EI-FS gelandet, wird das gan-
ze Ausmaß der Bedrohung deutlich. Nicht nur die Raumhühner 
schweben in größter Gefahr, jemand hat es auf ganz Freedom 
abgesehen! Unsere Freunde müssen in die tiefsten Nebel der 
Galaxie reisen und sich einem mysteriösen Feind stellen - mit 
dem sie mehr als nur ein Hühnchen zu rupfen haben.
Nicht kleckern, sondern Klötzchen! Paluten ist einer der meist-
geklickten YouTuber Deutschlands. Seine über 3 Millionen 
Abonnenten feiern ihn für seine witzigen Videos, in denen er auf 
sympathische Art keinen Stein in der Minecraft-Welt auf dem an-
deren lässt. Extrem glaubwürdig, enorm liebenswert und jeder-
zeit einen Insider-Gag am Start, der bei seinen Fans zielsicher 
ins Zwerchfell trifft.

Minecraft-Lesebücher für eine jüngere Zielgruppe:
Minecraft - Der Magier
Fünf Kinder begeben sich in die reale Welt, um Hinweise auf die 
Identität des mysteriösen und unheimlichen Magier-Königs zu 
finden. Sie müssen nicht nur herausfinden, wer - oder was - er 
ist, sondern auch wissen, ob es ihm wirklich möglich ist, dem 
Spiel zu entkommen! Denn wenn er das kann, könnte das so-
wohl im Spiel als auch außerhalb große Probleme bereiten!

Minecraft - Nacht der Fledermäuse

Minecraft - Das Spiel beginnt
Das Spiel wird Realität … und damit auch die Gefahr!
Fünf junge Minecraft-Spieler haben ein Geheimnis - die selbst 
gebauten Virtual-Reality-Brillen ihrer Lehrerin können sie ins 
Spiel versetzen.
Aber plötzlich taucht noch ein weiterer Spieler in der Minecraft-
Welt auf und seine Warnung an sie ist nicht zu übersehen!

Minecraft - Unter Wasser

Drachenrache - bis zum Ende!

Monster - bis zum Umfallen!

Zombies - bis der Arzt kommt!
Stefan und Anna sind auf der Suche nach einem verborgenen 
Tunnel unter ihrem Dorf.
Plötzlich tauchen in der Dunkelheit Zombies auf. Während Ste-
fan einen von ihnen verfolgt, der im Gesicht wie ein Brokkoli aus-
sieht, beginnt Anna, sich zu verändern … Ob es Stefan gelingt, 
sie mit einem Zaubertrank zu retten, den er in einem alten Buch 
gefunden hat?

Viel Spaß beim Lesen - Anke Troll

Kita Storchennest & Außenstelle Zugvögel - 
Rückblick auf eine andere Adventszeit

Rückblick auf eine andere Adventszeit im Storchen-
nest und bei den Zugvögeln

Die Zeit ... um langsam Ruhe einkehren zu lassen ... festlich das 
Haus, den Garten oder die Wohnung zu schmücken ... Zweige 
zu Kränzen oder Gestecke verarbeiten ... Sterne basteln ... Räu-
chermännchen herrlichen Duft verströmen ... Kekse oder Stollen 
backen ...
Die Zeit der Heimlichkeiten beginnt. Doch wie erleben wir die 
Zeit - schon anders wie in den zurückliegenden Jahren, den-
noch traditionell.
Das Zimmer schmückten dieses Jahr leider die Erzieher*innen 
alleine und nicht die Eltern. Doch ein absolutes Highlight war 
dieses Jahr der Adventskalender für die Kinder. Überall standen 
kleine Päckchen und Pakete mit Zahlen drauf. Was war da drin? 
Es war jeden Tag eine richtige Spannung und Aufregung zu spü-
ren was wohl in dem Adventskalender drin war. 

Noch etwas war anders. Jedes Jahr zur Adventszeit besuch-
ten wir die Bäckerei Walter. Die Mitarbeiter haben uns in klei-
ne Bäcker verwandelt und liebevoll mit uns Kekse und Brezeln 
gebacken. Das ging ja nun leider nicht. Dennoch haben sie an 
uns gedacht und brachten uns für jede Gruppe einen großen 
Gebäckteller vorbei - hmmmm ... waren die Kekse lecker. Vielen 
Herzlichen Dank dafür.
Also mussten wir selber ran- im Storchennest wurden fleißig 
selber Kekse gebacken und bei den Zugvögeln wurde wieder 
leckere Kürbis-Apfelmarmelade hergestellt.
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Neuigkeiten aus dem Hort

Wieder einmal Notbetreuung im Hort …

Seit dem 14. Dezember 2020 betreuen wir wieder nur einen sehr 
kleinen Teil der Kinder in Form der Notbetreuung. Ab 11 Uhr kom-
men die Kinder aus der Grundschule zu uns. Der neue Hortall-
tag gestaltet sich jetzt ganz individuell. Nach dem Mittagessen 
ist Zeit für den Aufenthalt im Freien oder kreative Angebote. So 
konnten wir in der zweiten Januarwoche eine richtige Winter-
wanderung über die verschneiten Felder von Lohmen unterneh-
men und auch unser Spielplatz bot reichlich Gelegenheit zum 
Rodeln und Schneemann bauen. Nun ist auch mal Zeit für Stra-
tegiespiele und Ruhe für umfangreichere Leseaufgaben.

Der Weihnachtsmann durfte auch nicht zu uns ins Haus kom-
men - die neuen Hygieneregeln. Alle Kinder waren sehr traurig. 
Dennoch ließen wir uns unsere Weihnachtsfeier nicht verder-
ben und starteten in den Tag mit einem leckeren gemeinsamen 
Frühstück. Plötzlich hupte es von draußen lautstark nach dem 
Frühstück. Die Kinder holten schnell ihre Stühle ans Fenster und 
schauten hinaus. Draußen fuhr der Weihnachtsmann auf einer 
Vespa, beladen mit einem großen Sack. Den Sack stellte der 
Weihnachtsmann uns vor die Tür und in ihm war für jedes Kind 
ein Geschenk. Bei den Zugvögeln fiel an diesem Tag auch noch 
der Mittagsschlaf mal aus, dafür Kino - Petterson und Findus lief 
über die Leinwand. Es war ein schöner Tag mit vielen strahlen-
den Kinderaugen.

Wir möchten uns bei ALLEN recht herzlich bedanken, die uns in 
diesem anderen Jahr 2020 unterstützt haben: Eltern, Elternrat, 
Apotheke H. Döpping und seine Mitarbeiter, dem Bikerclub, der 
Bäckerei Walter mit seinen Mitarbeitern, dem Förderverein die 
Kulturspritze, ... möge es ein besseres Jahr 2021 werden und 
bleiben Sie gesund!

Ein Dankeschön aus der Kita Zugvögel

Altpapier - ein wertvoller Rohstoff

Wir wissen, aus altem Papier wird wieder Neues hergestellt. Das 
ist gut für die Umwelt. Seit einigen Jahren unterstützen uns die 
lieben Eltern nicht nur im Alltag, sondern auch zusätzlich. Von 
Zeit zu Zeit füllen sie unsere Papiercontainer, die vor beiden Häu-
sern stehen. Doch damit nicht genug. In der Ringstraße und der 
Schloßstraße wohnen auch ganz viele liebe Menschen. Sie 
sammeln fleißig für uns Zeitungen und Kataloge. Wenn ihre gro-
ßen Kisten im Keller voll sind, rufen sie im Kindergarten an, damit 
wir das Altpapier abholen können. Unsere Erzieherinnen holen 
dann die Bollerwagen aus dem Keller und los geht`s. Jeder möch-
te am liebsten ziehen und schieben. Beim Beladen und Entladen 
helfen alle Kinder kräftig mit. Manchmal gibt es von den fleißigen 
Sammlern sogar noch etwas zum Naschen für die Kinder.
Hiermit möchten wir uns ganz herzlich bei den fleißigen 
Sammlerinnen und Sammlern bedanken und freuen uns 
schon auf das nächste Mal.



- 21 - Bastei·Anzeiger 1/2021
Die Kinder der Grundschule lernen nun schon seit Mitte Dezem-
ber pandemiebedingt alleine zu Hause. Da fällt es nicht immer 
leicht, sich zu motivieren. Nachfolgend einige selbst geschriebe-
ne Gedichte, die in dieser Zeit entstanden sind.

Die Kinder äußerten den Wunsch, einmal Schmuck zu basteln. 
Aus Fimo-Knete entstanden allerlei Schmuckstücke. Auch die 
ersten Geburtstage im neuen Jahr konnten wir in unserer klei-
nen Runde feiern. Mit Keksen, Obst und frischem Saft spielt und 
lacht es sich gleich doppelt so gut.

Allen Lohmener Strolchen, die derzeit nicht den Hort besuchen 
können, schicken wir ganz liebe Grüße und freuen uns sehr, 
wenn wir uns wiedersehen. Denn in der Zwischenzeit hat sich 
schon wieder einiges im Hort verändert. Der neue Ruheraum 
wurde weiter ausgestaltet, ein Musikwagen mit Instrumenten 
und Klangschalen zusammengestellt und demnächst richten wir 
auch unseren neuen Gefühle-Raum ein. Seid gespannt, was es 
alles Neues zu entdecken gibt!

Euer Hort-Team

Öffnungszeiten des Sekretariats 
der Grundschule Lohmen
Bitte beachten Sie die Änderung  
sowie Ergänzung!
Mo. - Fr. 06:30 - 08:30 Uhr

Während diesen Öffnungszeiten ist Frau Großmann persönlich 
sowie telefonisch unter der Rufnummer 03501 581070 zu errei-
chen (jedoch nicht während der Notbetreuungszeiten - hier sind 
die Lehrer Ansprechpartner).
Bei dringenden schulischen Angelegenheiten ist Frau Großmann 
außerdem während der üblichen Sprechzeiten des Gemeinde-
amtes Lohmen erreichbar unter: Tel. 03501 581029
Das Lehrerzimmer ist ab sofort über die Rufnummer 03501 
581079 zu erreichen, des Weiteren gibt es eine Telefon-Nummer 
für ein mobiles Telefon, welches die Lehrer während der Notbe-
treuungszeiten bei sich tragen: 03501 581075.
Telefax: 03501 581072
E-Mail: grundschule_lohmen@t-online.de

Louis Geppert
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11 Monate ruhen. Woldemar Grosse steht unter Druck zwischen 
der expandierenden Firma, den staatlichen Forderungen und 
der Behinderung durch den angefangenen Bau.
Im August 1939 schaltet sich der Landrat ein. Grosse verpflich-
tet sich schriftlich die Forderungen zum Bau der Sozialräume 
zu erfüllen. Damit kann die Verladehalle fertig gestellt werden. 
Die Luftschutzräume sind erst im August 1943 mangelhaft fertig.
Anfang 1941 wird an der Nordwestseite des Eisenlagers von 
1937 ein 75 m² großen Gebäude für 16 Kriegsgefangene gebaut.
Die Arbeitszeit der Gefangenen beträgt 20 Stunden täglich (5.00 
bis 1.00).
1942 wird im Keller der Versandhalle eine neue Umspannstelle für 
Elektroenergie, für ein 1940 verlegtes 20 kV Kabel gebaut. Kriegs-
bedingt wird die Installation erst im September 1944 fertig.
An der Westgrenze des Grundstückes ist der Bau einer neuen 
ca. 130 m langen Arbeitshalle, an der Schmiede eine 200 m² 
große Lehrlingswerkstatt und an der Schlosserei ein Anbau, am 
Eingang Bahnhofstraße ein Pförtnerhäuschen und überdachte 
Fahrradständer geplant.
Der Verlauf des Krieges und der Bau von Baracken zerstörte die 
Vorhaben.
Mit der Länge des Krieges wurden zunehmend Facharbeiter 
zum Kriegsdienst eingezogen.
Für die UK gestellten (unabkömmlichen) Facharbeiter wird zur 
Erfüllung der Rüstungsaufgaben und dem weiterhin im geringen 
Maße bestehenden Mühlenbau zunehmend Nachtschichten ein-
geführt und die Arbeitszeit auf 12 bis 14 Stunden am Tag fest-
gelegt
Im Herbst wird im nördlichen Teil des Geländes mit dem Aufstel-
len einer Baracke zur Unterbringung ausländischer Zivilarbeiter 
begonnen. Mannschaftsteil mit Latrine, Speiseraum und Gefolg-
schaftsküche sind im Juni 1943 fertig.
Anfang 1944 erhält Grosse die Anweisung seinen Holzvorrat, 
wegen möglichem Schaden durch Feindeinwirkung, ausein-
ander zu ziehen. Dafür reicht sein Betriebsgelände nicht aus. 
Gleichzeitig sollen weitere Baracken für italienische Zivilarbeiter 
aufgestellt werden. Für beide angewiesenen Vorhaben pachtet 
Grosse westlich des Betriebsgeländes Land.
Ob hier bis Kriegsende am 08.05 1945 überhaupt noch etwas 
gebaut wurde ist unbekannt.
Am 05. Juni 1945 wurde mit 40 Mann die Arbeit als Mühlenbau-
betrieb wieder aufgenommen.
Der Belegschaft wurde in einer Betriebsversammlung mitge-
teilt, dass Woldemar Grosse wegen seiner aktiven nazistischen 
Tätigkeit als Betriebsleiter abgelöst und Benno Grosse von der 
Landesregierung als alleiniger Betriebsleiter bestätigt ist.
Am 31. August 1945 begann unter Leitung der Sowjetischen Mi-
litäradministration (SMAD). die Demontage der Maschinen als 
Reparationskosten für die Sowjetunion.
1946, nach Abschluss der Demontage begann am 26. April un-
ter primitiven Bedingungen der Neubeginn mit elf ehemaligen 
Betriebsangehörigen als Mühlenbaubetrieb. Neue Zeichnungen 
mussten angefertigt werden. Es wurde versucht verbliebene 
Maschinenteile zu komplettieren. Die wenigen Arbeiter bargen 
in Dresden unter Trümmern Maschinen die sie wieder in Gang 
setzten. Um die Produktion wenigstens teilweise wieder aufneh-
men zu können wurden ab Juli/August von Handwerkern der 
Gegend (Tischler, Schlosser, Schmiede) Maschinen geliehen.
Wegen Mangel an Material, Elektroenergie und Schwierigkeiten aller 
Art ist an eine kontinuierliche Produktion erst ab 1949 zu denken.
Am 30. Juni 1946 wird ein Volksentscheid über die Überführung 
der Betriebe von Kriegs- und Naziverbrechern in Volkseigentum 
durchgeführt. In Sachsen liegt die Wahlbeteiligung bei 93,7 %. 
Von den abgegebenen Stimmen waren 77,6 % für die Enteignung.
Mühlenbau Grosse Lohmen gehört als Rüstungsbetrieb dazu.
Benno Grosse der Betriebsleiter und Hugo Grosse der Reisein-
genieur scheiden aus dem Betrieb aus.
Der jetzt Volkseigene Betrieb wird vorerst unter gleichen Firmen-
namen von einem Treuhänder geführt.

Bernd Gnauck

Mühlenbau Gebrüder Grosse - 
VEB NAGEMA - VEB Schokopack - 
LOMATECH GmbH

Teil 2

1929 will Woldemar gegen den Willen seines Vetters Benno die 
Betriebsleitung einer Konzerngenossenschaft unterstellen.
Es kommt zu Differenzen zwischen den Inhabern die, auch poli-
tischer Art, immer bestehen bleiben.
In der Weltwirtschaftskrise ab Ende 1929 bis in die 1930er-Jahre 
ist Kurzarbeit und Entlassung nötig.
Es werden Verbindungen zur Tabakindustrie, Kartoffelflocken- 
und Dextrin- (Klebemittel) und Lebensmittelindustrie geknüpft. 
Abzugsanlagen werden gebaut. Die Fertigung einer in Konkurs 
gegangen Süßwaren-Maschinenfabrik wird unter den Namen 
„MAGROLO“ übernommen.
1936 wurde vor der Versladehalle von 1922, an der heutigen Fa-
brikstraße das markante Portal, im damaligen Zeitgeschmack 
mit mächtigen Sandsteinblöcken, gebaut.
Im Herbst 1937 gibt Benno Grosse die Anweisung die alte häss-
liche Bretterplanken-Einfriedung neben dem Portal durch einen 
Eisenzaun zu ersetzen. Der Zaun ist 98 cm hoch, 34 m lang und 
wird im Mai 1938 aufgestellt.
Seit 12.06.1937 sind eiserne Einfriedungen Genehmigungs-
pflichtig. (Eisen ist für die Rüstung bewirtschaftet.)
Eine staatliche Inspektion für einen laufenden Vierteljahresplan 
bringt im November 1938 das Vergehen Grosses an den Tag.
Prokurist Schumann und Schlossermeister Krahmer können 
aber glaubhaft nachweisen das die 1.855 kg Eisen beim Altwa-
renhändler Kunze in Dresden gekauft wurden und schon jahre-
lang im Fabrikhof lagen.
1937 wird ein 64 m langes Eisenlager, mit Verdunklungseinrich-
tung für Luftschutz, gebaut.
Benno Große ist seit 1912 in der Betriebsleitung, aus politischen 
Gründen wird Er vor versammelter Belegschaft, durch einen 
Vertreter der Arbeitsfront, als Betriebsleiter abgesetzt und darf 
den Betrieb ein viertel Jahr nicht betreten. Sein Vetter Woldemar 
Große, der seit 1929 in Hitlers Nationalsozialistischen Deutsche 
Arbeiterpartei (NSDAP) aktives Mitglied ist wird als alleiniger Be-
triebsführer eingesetzt.
Die Belegschaft wächst auf 220 Mann an. Mit dem Bau 
von 20 - 30 Tonnen-Mühlen (Tagesleistung) ist GEGROLO der 
schärfste Konkurrent der MIAG geworden. Rüstungsaufträge 
vergrößern zunehmend das Aufgabengebiet. 65 %, zeitweise 
sogar 90 - 95 % der Kapazität des Betriebes werden dafür benötigt.
Geschosshülsen, Geschossköpfe, Fahrgestelle für Sonderan-
hänger, Flakholme, Kettenwinden, Torpedoteile und Scheinwer-
ferblenden sind ein Auszug der Fertigung.
1937 werden in Lohmen Straßennamen eingeführt, die bis-
her namenlose Straße östlich an der Fabrik erhält den Namen 
„Julius-Grosse-Straße“. (1947 in Fabrikstraße umbenannt.)
1938 wird Woldemar Grosse zum Bau einer Luftschutzanlage 
verpflichtet. Er will diese im Keller einer neu zu bauenden 11 x 
46 m langen Versandhalle am Standort der Ladehalle von 1922, 
hinter dem Portal von 1936, einrichten. Auf ca. 26 m Länge und 
voller Breite sind vier Luftschutzräume, getrennt für Gefolg-
schaft, Gefangene und Ostarbeiter, mit Splitterschutzdecke für 
210 Mann zu je 0,6 m² Platz, Befehlsraum, Schreiberraum, Sa-
nitätsraum, Gasschleuse sowie mehrere Ausgänge vorgesehen.
Der Rest des Kellers ist Lager, Elektrozentrale und Heizung.
Damit verbunden stellt der Reichstreuhänder der Arbeit und das 
Gewerbeaufsichtsamt Dresden berechtigte Forderungen zur 
vorherigen oder gleichzeitigen Schaffung eines Gefolgschafts-
raumes, Garderobe und Wascheinrichtung.
Da Grosse in dieser Richtung nicht aktiv ist muss der begonne-
ne Hallen-Bau bis zur teilweisen Erfüllung der Forderungen für 
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Anfangs waren keine Investitionen möglich, trotzdem konnte 
bald die Außenfassade (Asbestplatten) erneuert werden. Auch 
die Kinderspeisung wurde im eigenen Haus beibehalten. Das 
Betreuungsgeld wurde eingeführt und mit dem Essengeld bar 
in der Einrichtung kassiert. Es kam zu Personalreduzierungen, 
wer im entsprechenden Alter (55) war, wurde in den Ruhestand 
verabschiedet. Es gab keine Entlassungen, da sich alle verblie-
benen Kollegen für Arbeitsteilzeit und Wechsel in den 3 Einrich-
tungen entschieden haben.

1991, nach dem plötzlichen Tod der Leiterin Frau Hartmann, 
übernahm die Stellvertreterin Frau Bertl Srb die Leitung der Ein-
richtungen.

Die Kinderzahlen waren aufgrund weniger Geburten im Ort rück-
läufig. 1997 erreichte uns durch den Wegzug von vielen jungen 
Leuten, die plötzlich keine Arbeit mehr hatten, das Geburtentief 
(ca. 40 Kinder). Der niedrigste Gruppenbestand lag bei 3 Grup-
pen mit 4/5 Erziehern. Der Vorteil war, dass wir die leeren Räume 
für alle Kinder nutzbar machen konnten. So gab es ein Bau- und 
Bastelzimmer, Musik- und Filmzimmer, Schlafraum usw.

Dann war die Ruhe vorbei und die Gemeinde realisierte viele 
Baumaßnahmen:

Erneuerung der Fenster, Heizungsanlage, Zwischendecken-und 
Fußböden, Elektrik und Sanitäranlagen. Schicke Waschräume 
entstanden und nach und nach konnten auch neue Liegen, 
Schränke, Tische + Stühle angeschafft werden. Einzelne Grup-
pen zogen während der Baumaßnahmen vorübergehend in die 
Schulräume unserer Grundschule. Schließlich gab es auch auf 
dem Spielplatz neue Geräte, da die alten den neuen TÜV-Anfor-
derungen nicht mehr gerecht wurden. Durch das entstehende 
Neubaugebiet kamen auch wieder Neuanmeldungen in unser 
Haus. Beeindruckt waren die neuen Eltern damals von dem gro-
ßen Spielplatz und unserer hauseigenen Küche. Nach und nach 
wurde wieder Personal benötigt und so kam es zu befristeten 
Einstellungen. Bis man bei unbefristeten Stellen ankam, vergin-
gen jedoch noch mehrere Jahre.

Ein herzliches Dankeschön an Frau Große und Frau Lieback für 
den Rückblick in vergangene Zeiten.

Wendezeit im Kindergarten

Erinnerungen von Bärbel Große und Evelyn Lieback

Vollbesetzt (ca. 160 Kinder) starteten wir in die Wendezeit. Alle 
8 Gruppen waren mit 20 Kindern und einer Kindergärtnerin täg-
lich in Lern-, Spiel- und Entdeckerlaune. Bis dahin gehörten wir 
zur Volksbildung Sebnitz (wie Lehrer) und mussten nun von der 
Gemeinde übernommen werden. In den Nachbarorten wurden 
schnell freie Träger für die Einrichtungen gewonnen. Unsere Ge-
meinderäte wollten aber gern die Verantwortung übernehmen.

Wir alle mussten allerdings einen Lehrgang zum „Erzieher“ ab-
solvieren, da es den Begriff „Kindergärtnerin“ beim übernomme-
nen Gesetz nicht gab.
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Achtung Betrug! - Information der Polizei
Meist offerierten die Täter einen Gewinn, der nur nach einer 
Zahlung einer Gebühr übergeben werden kann. Angerufenen 
erkannten die betrügerische Absicht und ließen sich nicht da-
rauf ein. In einigen Fällen gaben sich die Täter am Telefon als 
Verwandte aus, die in einer Notlage wären und Geld benötig-
ten.

Falscher Sparkassenmitarbeiter - Achtung Betrug!
Der Täter gab sich am Telefon als Sicherheitsmitarbeiter der 
Sparkasse aus und gab vor, dass Unbekannte gerade Geld von 
ihrem Konto überweisen würden. Um dies zu verhindern, sollte 
die Frau TAN-Nummern an den Mann übermitteln.

Die Polizei rät:
Legen Sie ein gesundes Misstrauen an den Tag.
Übergeben Sie fremden Personen niemals Geld oder Wertge-
genstände.
Fragen Sie selbst bei ihren Verwandten nach, ob sich das im 
Anruf Geschilderte tatsächlich zugetragen hat.
Für einen echten Gewinn sind keine Gebühren vom Gewinner 
zu bezahlen.
Ziehen Sie bei Zweifeln eine Vertrauensperson hinzu und ver-
ständigen Sie die Polizei.

Ev.-Luth. Philippuskirchgemeinde 
Lohmen
Dorfstraße 1, 01847 Lohmen
Tel.-Nr.: 03501 588032
FAX: 03501 571927
E-Mail: kg.lohmen@evlks.de
Homepage: www.kirche-lohmen.de

Die Philippusgemeinde lädt Sie herzlich  
nach Lohmen ein
Alle Termine für sind unter Vorbehalt zu betrachten. Die aktuelle 
Coronalage kann immer auch alles verändern. Bitte informieren 
Sie sich aktuell über unsere Homepage oder in unseren Schau-
kästen!
Sonntag, 7. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21. Februar
9.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 28. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst

Anzeige(n)
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Wer bist du denn? - Der Weihnachtsmann wusste nicht, warum er 
dies immer gefragt wird und hat natürlich immer geantwortet, dass 
er der Weihnachtsmann ist. Einige wollten ihm sogar an den Bart, 
was aber natürlich aufgrund der Abstandsregeln nicht möglich war.
Was, Ihr kommt vom Heimatverein? - Erstaunt, denn damit hatte 
keiner gerechnet.
Da freuen wir uns aber. - Strahlende Augen.
Vielen Dank für diese Überraschung und das ihr an uns denkt.
Viele haben uns hereingebeten oder einen Schnaps angeboten. 
Leider mussten wir alles ablehnen und das nicht nur wegen Co-
rona. Wir wären sonst nicht weit gekommen und hätten nicht bei 
allen 35 Haushalten klingeln können.
Was haben wir dabei alles erlebt?
Viele waren sprachlos, was mich bei dem Einen oder Anderen 
schon erstaunt hat.
Manche wollten gar nicht glauben, dass wir zu ihnen wollten.
Einmal haben wir zwar gesehen, dass jemand zu Hause war, 
aber die Hoftür war abgeschlossen und wir haben keine Klingel 
gefunden. Diese haben ihr Geschenk im Nachgang erhalten.
Der Enkel wurde gleich noch dazu geholt und hat vom Weih-
nachtsmann auch eine Kleinigkeit erhalten, nachdem er ein Ge-
dicht aufgesagt hat.
Eine Seniorin haben wir nicht angetroffen, aber ich hatte eine 
Idee, wo wir sie finden können. So haben wir an einem ande-
ren Haus geklingelt, wo junge Leute wohnen und uns hat eine 
wunderschöne Braut im weißen Brautkleid und ein Bräutigam in 
traditioneller Zimmermannstracht geöffnet. Das Brautpaar war 
genauso wie der Weihnachtsmann überrascht. Ist das nicht toll 
in der Weihnachtszeit? Leider hatten wir für sie jetzt kein Ge-
schenk dabei, da wir das nicht wussten, haben alles Gute und 
viel Glück gewünscht und natürlich nach der Oma gefragt. Sie 
hat sich sehr gefreut, auch das wir sie gefunden haben. Wer 
erhält schon vom Weihnachtsmann und seinen Wichteln Glück-
wünsche zur Hochzeit?
Selbst bei einem Geburtstag haben wir gratuliert.
Uns wurde mit dem Handtuch um den Kopf, in Schürze und so-
gar im Schlafanzug geöffnet. Manche Klingel mussten wir schon 
suchen.
Ganz besonders haben wir uns über ein Ständchen von einer 
Familie gefreut, die zufällig auf Ihrem Grundstück im Freien war 
und uns dieses hinter dem Zaun gebracht haben. Auch sie ha-
ben eine Kleinigkeit vom Weihnachtsmann erhalten.
Nach Lohmen zu unseren drei Vereinsmitgliedern bin ich mit 
dem Weihnachtsmann gefahren. Wer fährt schon mit dem Weih-
nachtsmann Auto?
Natürlich haben wir alle Corona-Regeln ein - und ständig Ab-
stand gehalten.
In den folgenden Tagen haben sich viele bedankt, was ich sehr 
schön fand und hiermit auch an den Weihnachtsmann, seine 
Wichtel und alle Beteiligten weitergeben möchte.
Ich kann nur sagen, es hat uns alle sehr bewegt. Wir waren über 
zwei Stunden unterwegs und uns einig, dass diese Zeit sehr gut 
investiert war.
Und soll ich euch sagen, wen ich bei meiner darauf folgenden 
Walkingrunde getroffen habe: den Weihnachtsmann. Auch er war 
sehr bewegt und hat sich gefreut, dass er dies erleben durfte.
Unser Wichtel Dominik hat beschrieben, wie er es erlebt hat und 
von Familie Fritzsche und Dorle Förster hat mich ein Danke-
schön für den Basteianzeiger erreicht.
Für unsere Senioren, die sich leider seit dem letzten Winter zu 
keinem Seniorennachmittag und auch zu keiner Weihnachtsfeier 
treffen konnten, war es eine gelungene Überraschung.
Im Namen des Heimatverein Mühlsdorf e. V. bedanke ich mich 
bei allen, die an der Idee mitgewirkt, diese umgesetzt und uns 
ihre Produkte günstig verkauft haben, bei dem Weihnachts-
mann, Simones Organisation, Utes Marmelade, Wichtel Dominik 
und Geppert´s für die Ausleihe der Gummikarre.
Wir hoffen, dass wir in der nächsten Weihnachtszeit wieder eine 
schöne Weihnachtsfeier im Vereinshaus machen können und 
das Geschnatter so laut ist, dass der Weihnachtsmann sein Wort 
nicht versteht.

Heimatverein Mühlsdorf

Weihnachten für unsere Senioren

Im letzten Basteianzeiger hatte ich ja berichtet, wie die Idee ent-
standen ist, einen Lichtblick für unsere Senioren in der Weih-
nachtszeit zu gestalten.
Jetzt kann ich es ja verraten.
Ute Seydel hatte im Sommer wieder leckere Marmelade ge-
kocht. Wir haben dann noch Mario Strech und Matthias Kotte 
angesprochen und so für unsere Senioren je ein Glas Wildwurst 
und Honig günstig eingekauft - also alles Mühlsdorfer Produkte. 
Für unsere Paare kam noch eine kleine Flasche Sekt dazu und 
für alle ein Gruß vom Heimatverein.
Simone Ihrke hat alles organisiert und verpackt, Geppert´s 
Gummikarre (die man schon als „Heimatvereinsgummikarre“ 
bezeichnen kann, da sie beim Glücksrad, Musikanlage, Trans-
porten aller Art dabei ist) wurde bestellt und dann ging es los.
Am Sonnabend vor dem dritten Advent kam der Weihnachts-
mann und ging gemeinsam mit dem Wichtel Dominik sowie 
Simone und mir auf Dorfrunde. Die Geschenke wurden auf die 
Gummikarre geladen, welche vom Wichtel Dominik ganz stark 
gezogen wurde und los ging es.
Nachdem ich an der jeweiligen Haustür geklingelt hatte, wur-
de oft gefragt: Wer ist dort? Die Antwort war immer die Glei-
che „Hier ist der Weihnachtsmann.“. Dann ging die Tür auf, der 
Weihnachtsmann hat das Geschenk mit Abstand und lieben 
Wünschen überreicht und ich habe im Namen des Heimatver-
eins frohe Weihnachten, alles Gute für 2021 und viel Gesundheit 
gewünscht.

Diese Gesichter waren es wert. Da war alles dabei.
Was ist denn hier los? - Fragende Blicke.
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Der Mühlsdorfer Weihnachtsbaum

Am 04.12.2020 haben wir in Mühlsdorf von dem Bürgermeister-
Aufruf „einen Weihnachtsbaum zu schmücken“ erfahren. Ge-
sagt-Getan … Aber wie sollte dieser dann aussehen? Eigentlich 
hätten wir uns nun in unserem Vereinshaus getroffen und alles 
abgesprochen. Aktuall geht das ja gerade nicht. Also blieb uns 
nur die digitale Variante, auch bekannt als WhatsApp-Gruppe. 
Es wurden einige tolle Ideen geboren und auch wieder verwor-
fen und raus kam ein tolles Ergebnis:
Es wurden im ganzen Dorf Schablonen entworfen und daraus 
große Holzfiguren gesägt. Diese wurden dann wieder im Dorf 
verteilt, um sie zu bemalen. Und damit sie auch länger halten, 
wurden die vielen schönen Kunstwerke auch lackiert. Außerdem 
wurde der Zaun um den Baum geschmückt und für die kleinen 
Vöglein Futtertassen aufgehangen.

Am Samstag, dem 19.12.2020, war der große Tag gekommen. 
Der große Baum bei Familie Meyer wurde mit dem Autokran bis 
hoch zur Spitze geschmückt.

Ein riesengroßes DANKE-
SCHÖN an Andreas Klemm 
und Männer für die Unterstüt-
zung, an Familie Meyer für die 
Bereitstellung des Baumes 
und Stromes und an alle Ver-
einsmitglieder und Mühlsdor-
fer für diese tolle Unterstüt-
zung.
Ich kann euch hier alle nicht 
mit Namen nennen, denn 
dann ist der Basteianzeiger 
voll oder ich vergesse viel-
leicht noch jemanden, das 
möchte ich nicht. 

Kreativer Weihnachtsbaum

Den Worten von Kathleen Geppert zum Weihnachtsbaum schlie-
ße ich mich an.
Vielen Dank an alle Beteiligten für die vielen kreativen Ideen, das 
Schneiden, Basteln, Malen, Lackieren, Schmücken, die Technik …
Es war nach meiner Kenntnis eine Generationenaufgabe vom 
Enkel bis zur Urgroßmutter, viele haben mitgemacht und alle 
sind gespannt auf das Ergebnis.
Kommen Sie gut durch diese herausfordernde Zeit und bleiben 
gesund und zuversichtlich.

Ihre Silke Großmann
Vorsitzende Heimatverein Mühlsdorf e. V.

Weihnachtfeier Corona gemäß!

Da die Seniorenweihnachtsfeier des Heimatvereins Mühlsdorf e. V. 
nicht stattfinden konnte, ist der Weihnachtsmann mit seinen drei 
Gehilfen durch Mühlsdorf gezogen.
Er hat kleine Geschenke verteilt. Diese wurden in der Vorweih-
nachtszeit in Mühlsdorf hergestellt. Es gab Marmelade aus Ute`s 
Küche, Honig von dem Imker Matthias Kotte und Wildwurst von 
Mario Strech.
Schon allein für die überraschten Gesichter der Rentner hat sich 
die Idee gelohnt, Freude in so einer Zeit zu bereiten.
Die Senioren haben gerätselt wer der Weihnachtsmann ist, ich 
weiß es: „Der Weihnachtsmann wie jedes Jahr“.
Wir sind in eine Hochzeitsfeier und einen Geburtstag reinge-
platzt. Ein Ständchen haben wir sogar bekommen.
Es war eine schöne Erfahrung und ich hoffe, dass wir nächstes 
Jahr wieder im Vereinshaus feiern können.

Wichtel Dominik

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Informationen 
des Landschaftspflegeverbandes  
Sächsische Schweiz- 
Osterzgebirge e. V.

- ein kurzer Jahresrückblick -

Seit 1992 besteht der Landschaftspflegeverband als Aktions-
bündnis für die Natur. Der Verband koordiniert die Zusammenar-
beit zwischen Kommunen und Akteuren aus den Bereichen Na-
turschutz und der Land- und Forstwirtschaft mit dem Ziel unsere 
Kulturlandschaft gemeinsam für Mensch und Natur lebenswert 
zu erhalten und zu gestalten.
Zur Erhaltung der Kleingewässer läuft beim Landschaftspflege-
verband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. noch bis Ende 
August 2021 das über LEADER geförderte dreijährige Projekt 
„Erarbeitung von Teichsanierungskonzepten für die Kommunen 
in der LEADER Region Sächsische Schweiz und Anbahnung de-
ren Umsetzung“. Das vordergründige Ziel des Projektes ist die 
Erhaltung und Entwicklung von Teichen und Kleingewässern als 
Lebensraum und Fortpflanzungsgewässer für seltene und z. T. ge-
fährdete Amphibien- und Libellenarten. Eine Aufgabe des Projek-
tes ist die Bestandsaufnahme aller Teiche in den 23 Kommunen 
des Altkreises Sächsische Schweiz. Dabei wird ermittelt, ob, 
und wenn ja, welche Sanierungsmaßnahmen für welche Teiche 
notwendig wären und welche Vorhaben als prioritär einzustu-
fen sind. Die Ergebnisse werden für jede Gemeinde in einem 
Teichkatalog zusammengestellt. Auf dieser Grundlage können 
bei Bedarf Vorabfragen bei den zuständigen Behörden gestellt 
und Fördermöglichkeiten zur Umsetzung von Teichsanierungen 
recherchiert werden. Im Frühjahr 2021 ist die Erfassung der Tei-
che in der Gemeinde Lohmen geplant. Projektmanagerin ist 
die Diplom-Biologin Susanne Ziemer, Kontakt: 03504 629669, 
E-Mail: ziemer@lpv-ostzerzgebirge.de.

Der Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge e. V. wünscht allen Leserinnen und Lesern ein frohes, 
glückliches und vor allem gesundes neues Jahr.

Aber fühlt euch alle angesprochen und habt nochmals großen 
Dank!!! Es war eine tolle Aktion und zeigt, wir in Mühlsdorf sind 
eine tolle Gemeinschaft!
Nun ist noch die spannende Frage, hat der Bürgermeister den 
Baum auch gesehen 😊 und wie geht die Prämierung aus?

Viele Grüße.

Kathleen Geppert
Heimatverein Mühlsdorf e. V.

Heimatverein Mühlsdorf

Weihnachtsmann in Mühlsdorf on Tour

Der Weihnachtsmann mit Gefolge, bestellt vom Heimatverein 
Mühlsdorf e. V., sorgte am 3. Advent bei seinen Rentnerinnen 
und Rentnern für eine große Überraschung und Freude.
Er klopfte bei seinem Dorfrundgang an die Türen und übergab 
ein Briefchen mit guten Wünschen sowie Wildfleischwurst, Bie-
nenhonig und Marmelade in einer schönen weihnachtlichen Ver-
packung.
In diesen komplizierten Zeiten hat diese wunderschöne Überra-
schung uns allen gut getan. Ein herzliches Dankeschön an die 
Mitglieder des Vereins und Beteiligten für Ihre Initiative.
Ein gutes Miteinander zeichnet eben eine gute Dorfgemein-
schaft aus, gerade auch in Zeiten, wie diesen.
Nochmals ein herzliches Danke für eure Mühe.

Familie Fritzsche
auch im Namen der Mühlsdorfer Seniorinnen und Senioren

Danke schön

Die Weihnachtszeit hält oft Überraschungen bereit, so auch für 
uns Mühlsdorfer Senioren! Am 3. Advent überbrachten uns die 
Wichtel vom Heimatverein Mühlsdorf e. V. ein liebevolles Ge-
schenk. Mit Mühlsdorfer Spezialitäten wurde uns so die Weih-
nachtszeit versüßt.
Damit hatte keiner gerechnet!
Ein großes Dankeschön an den Mühlsdorfer Heimatverein!

Im Namen aller Beschenkten

Dorle Förster

Der Heimatverein Mühlsdorf lebt noch!

Das war eine schöne Bescherung, als am 
3. Adventsonntag plötzlich ein richtiger 
Weihnachtsmann vor den Haustüren der 
Mühlsdorfer Rentner stand. Das war nicht 
nur eine große Überraschung und Freu-
de, sondern er brachte auch für jeden ein 
Geschenk mit. Er meinte auch, dass sich 
der „Heimatverein Mühlsdorf“ mit diesem 
Besuch bei den Mühlsdorfer Rentnern für 
die langjährige Treue bedanken wollte und 
dafür, dass die heutigen Rentner auch den 
Heimatverein einmal ins Leben gerufen haben.
Die Überraschung ist gelungen, keiner der Rentner hätte da-
mit gerechnet, dass der Weihnachtsmann noch einmal per-
sönlich zu ihnen nach Hause kommt.
Hiermit ein großes Dankeschön an die Organisatoren vom 
Heimatverein Mühlsdorf von den Mühlsdorfer Rentnern!
Außerdem wünschen wir allen Rentnern dass sie alle gesund 
über die Corona- Zeit kommen und wir uns bald wieder zu ei-
nem gemütlichen Rentnernachmittag mit Kaffee und Kuchen 
treffen können.

Im Auftrag der Mühlsdorfer Rentner Werner Silze

Anzeige(n)
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Gefahr Geflügelpest – Wie kann der Bestand geschützt werden? 
 

Durch den Vogelzug in diesem Jahr kam es schon zu vielen Fällen von Wildvogelgeflügelpest 
in Deutschland und auch zu Fällen bei Hausgeflügel  
 
Die Wildvogelgeflügelpest ist neben vielen anderen Bundesländern nun auch in Sachsen 
angekommen (Landkreis Nordsachsen). 
 
Die Tierseuche kann auf verschiedenen Wegen die Tiere erreichen. Neben u.a. dem Geflügelhandel 
stellt der direkte, aber auch indirekte Kontakt zu Wildvögeln, z. B. über verunreinigtes Futter, Einstreu, 
Gegenstände oder Schuhe, eine mögliche Infektionsquelle dar. 
 
Folgende Hinweise sind zu beachten, um einer Geflügelpestinfektion zuvorzukommen: 
 

 Füttern und Tränken der Tiere nur an für Wildvögel unzugänglichen Stellen 

 Tränken nur mit Leitungswasser und nicht mit Oberflächenwasser 

 Aufbewahrung von Futter, Einstreu und sonstigen Gegenständen, mit denen das Geflügel in 
Berührung kommen kann, unzugänglich für Wildvögel 

 Zutritt zu den Tieren nur für Personen, die diesen zwingend benötigen 

 Fernhalten andere Haustiere, wie Hunde und Katzen, von der Geflügelhaltung 

 Strikte Trennung zwischen stalleigener Kleidung (inkl. Schuhe) und Straßenkleidung 

 Waschen der Stallkleidung regelmäßig bei über 60 °C 

 Gründliches Händewaschen vor und nach dem Arbeiten bei den Vögeln 

 Trennung von Neuankömmlingen für einige Tage vom Rest der Herde (Quarantänehaltung) 

 Kein Leihen oder Verleihen der Ausrüstung von anderen oder an andere Geflügelhalter 

 Regelmäßiges Reinigen und Desinfizieren der Ställe und Ausrüstung mit geeigneten Mitteln 

 Entfernen von Futterresten und stehendem Wasser, um keine Wildvögel anzulocken 

 Entsorgung von Futter, Einstreu, etc. bei Gefahr einer Verunreinigung mit Wildvogelkot 

 Kein Verfüttern von Geflügelteilen oder Eierschalen zugekaufter Eier 

 Regelmäßige Bekämpfung von Schadnager 

 Vermeiden von Kontakt zu betriebsfremden Geflügel 

 Duschen, nach dem Besuch anderer Geflügelhaltungen 
 

 
 
Weitere wichtige Obliegenheiten eines Geflügelhalters:  

 

 Geflügelhaltung ist beim zuständigen Veterinäramt anzuzeigen 

 Führen von Aufzeichnungen über die Zu- und Abgänge des Tierbestandes 

Telefon: 03501 515-1110 E-Mail: Maria.Ehlers@landratsamt-pirna.de 
Telefax: 03501 515-81110  pressestelle@landratsamt-pirna.de 
Funk: 0151 11348804 Internet: www.landratsamt-pirna.de 

 Anmeldung bei der Tierseuchenkasse 

 Impfung der Hühner und Puten gegen Newcastle Disease(ND) (Pflichtimpfung) 
 
Kontakt: 

Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
Sachgebiet Veterinärdienst 
Amtstierärztin Benita Plischke 
Schloßhof 2/4 
01796 Pirna 

 E-Mail: lueva@landratsamt-pirna.de 

 

Landratsamt
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Verteilung des Abfallkalenders 2021

Tourenänderung für die gelben Tonnen

In der Verbandsversammlung des ZAOE wurde im Juni be-
schlossen, dass der Abfallkalender für das Jahr 2021 in den 
jeweiligen Rathäusern für die Bürgerinnen und Bürger zur Ab-
holung bereitsteht bzw. auf der Homepage des ZAOE abgerufen 
werden kann.
Da eine Selbstabholung aufgrund der aktuellen Infektionslage 
nicht vertretbar ist, hat sich der Verbandsvorsitzende Landrat 
Michael Geisler dafür entschieden, die Abfallkalender auch für 
das Jahr 2021 direkt an alle Haushalte im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge zu verteilen.
In der Region Sächsische Schweiz erfolgt die Verteilung im Zeit-
raum vom 30. Januar bis zum 6. Februar 2021. Im Osterzgebir-
ge wird die Verteilung zwischen dem 13. und 20. Februar 2021 
vorgenommen.
Des Weiteren erfolgte eine Überarbeitung der Leerungstermine 
für die gelbe Tonne in der Region Osterzgebirge, da die Firma 
Kühl Entsorgung (Heidenau) anstelle der Firma Becker Umwelt-
dienste (Chemnitz) hier nun auch die gelben Tonnen leeren wird. 
Die Änderungen wurden entsprechend im Kalender eingearbei-
tet.
Mit dem Nachdruck der beiden Ausgaben des Abfallkalenders 
wurde erneut die Druckerei Flock in Köln beauftragt. Den Auf-
trag, die Abfallkalender im Landkreis zu verteilen, erhielt die DDV 
Mediengruppe.
Alle Termine sind auch aktuell im elektronischen Abfallkalender 
sowie in der pdf-Datei auf der Internetseite des ZAOE unter 
https://www.zaoe.de/abfallbeseitigung/auswahl/ zu finden.
Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, info@zaoe.de, www.zaoe.de
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